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Wenn Sie diese Gemeindezeitung lesen, 
gibt es hoffentlich bereits wärmere Tem-
peraturen als es z.B. zu Ostern der Fall war. 
Der lange Winter hat sich bei vielen aufs 
Gemüt geschlagen und wir alle sehnen uns 
nach Sonne und der Möglichkeit, bei Son-
nenschein in die Natur hinaus zu gehen.

Schwimmbadbefüllung
Vielleicht haben manche Schwimmbadbe-
sitzer bereits mit dem Befüllen ihrer Bäder 
begonnen. Nachdem im Vorjahr an einem 
günstigen und warmen Zwickeltagwo-
chenende in Wilhering und vielen anderen 
Gemeinden die Trinkwasserversorgung 
nicht mehr ausreichend alle Haushalte er-
reicht hat, mussten vonseiten der Gemein-
de Konsequenzen gezogen werden.

Mithilfe des Ziviltechnikerbüros Dipl.Ing. 
Eitler & Partner wurde die Summe der 
Haushalte in den Regionen, die ungefäh-
re Anzahl von Schwimmbädern und die 
daraus resultierende Auswirkung auf un-
seren Hochbehälter errechnet. Anschlie-
ßend wurde ein Befüllungsplan für die 
Schwimmbäder in den Regionen erstellt.

Wenn im zugeteilten Zeitraum aus Zeit-
mangel oder mangelnder Gelegenheit die 
Befüllung nicht vorgenommen werden 
kann, wurde darum gebeten, dies ent-
weder vor dem 15. April oder nach dem 
Muttertag zu tun. Wir hoffen, dass sich 
die SchwimmbadbesitzerInnen an unsere 
Vorgaben halten und sich dieses System, 
das z.B. auch in St. Marien angewandt 
wird, bewährt.

Wilhering hat unendlich viel Trinkwas-
ser, die Leitungen können jedoch nicht so 
rasch so viel Wasser nachbringen wie an 
solchen Spitzentagen entnommen wird. 
Größere Leitungen würden an allen übri-
gen Tagen zu Verkeimungen führen, da zu 
viel Wasser darin stehen würde.

Essen auf Rädern
Heute möchte ich auch ein großes Dan-
keschön an das neue Team „Essen auf 
Rädern“ aussprechen. Es handelt sich 
um die Frauen Friedl, Ebach, Kern und 
Kneidinger. Die vier Damen haben am 
1. Jänner 2013 die wichtige Aufgabe der 
Zustellung eines warmen Mittagessens an 
30 bis 40 BürgerInnen täglich übernom-

men.
Die Zustellung funktioniert, als hätte nie 
ein Wechsel des Teams stattgefunden. 
Auch in der Küche der Klinik gibt es ei-
nen neuen Küchenleiter und teilweise ein 
neues Team.

Alle Beteiligten haben die neue Herausfor-
derung ohne größere Umstände bewältigt. 
Die Kunden wissen dies zu schätzen und 
geben es auch in dankbaren Rückmeldun-
gen wider. Es ist schön, dass es so hilfsbe-
reite Menschen gibt.

Finanzen
Das gute Wirtschaften unseres Finanzrefe-
renten Manfred Winter, der Ausschussob-
leute Renate Kapl, Mag.a Karin Peticzka, 
Anton Lehner, Josef Mittermair und Heinz 
Reiter mit wertvoller Unterstützung der 
Bediensteten des Wilheringer Gemein-
deamtes, eine Verbesserung im Kranken-
anstaltenbereich und gute Ertragsanteile 
lassen und als Gemeinde Wilhering dort 
und da ein bisschen mehr finanziellen 
Spielraum.
Das bedeutet jedoch nicht, dass uns Un-
mengen von Geldmitteln zur Verfügung 
stehen. Zukünftig gibt es noch viele Vor-
haben, für die angespart werden muss.

Ich denke vor allem an drei neue Feuer-
wehrautos, den Umbau der Hauptschule, 
stete Verbesserungen der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen, die vielen schlechten 
Straßen und Staubfreimachungen von 
Straßen, auf die die Anrainer bereits länger 
warten müssen.

Zum Beispiel im Bereich der Schulen, 
Kindergärten und Krabbelstuben bezahlt 
die Gemeinde mittlerweile € 100.000,- an 
Gastbeiträgen an andere Gemeinden. Ich 
hoffe, dass die Eltern dieses Entgegenkom-
men der Gemeinde anerkennen.

Für das Jahr 2013 haben wir das Straßen-
baubudget erhöht und auch im Jugendbe-
reich die Jugendförderung an die Vereine, 
Feuerwehren und andere Institutionen 
verdoppelt. Herr Finanzreferent Manfred 
Winter und seine Kolleginnen und Kolle-
gen aus dem Ausschuss haben für ein neu-
es Verteilungssystem gesorgt.

Fortsetzung auf Seite 4
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Jugend
Die von der Gemeinde durchgeführ-
te Jugendumfrage hat das ergeben, was 
wir aus Kontakten und Gesprächen mit 
Wilheringer Jugendlichen bereits wissen 
oder gespürt haben. Unsere Jugend ist 
nicht „politikverdrossen“, unsere Jugendli-
chen denken „normaler“ als von manchen 
Erwachsenen angenommen wird.

Unsere Jugend sieht Wilhering als eine 
lebenswerte Gemeinde. Dieses Resultat 
zeigt sich aus der Beantwortung der Frage 
„Wollen Sie auch im späteren Alter z.B. mit 
Familie in Wilhering wohnen“, die mit sehr 
hoher Zustimmung ausgefallen ist.

Von vielen Jugendlichen ist das gute 
Jugendangebot unserer Vereine bemerkt 
worden, andere nehmen zurzeit jedoch 
kaum etwas außerhalb der eigenen vier 
Wände wahr.

Das Fortgehen wird naturgemäß, einer 
Stadtrandgemeinde entsprechend,  viel-
fach in die Stadt verlegt und so ist das The-
ma öffentlicher Verkehr an den Randzeiten 
oder Sonn- und Feiertagen ein Schwer-
punkt der jungen Menschen. 

Andere Stadtumlandgemeinden haben 
z.B. das Anrufsammeltaxi reduziert oder 
bieten kein Taxi von den bekannten Dis-
cos in Linz in die Heimatgemeinde an. Wir 
in Wilhering haben hingegen die Abfahrts-
orte und –zeiten am Wochenende und vor 
Feiertagen ausgeweitet. 
Auch wird eine Freizeitkarte für die 
Jugend angeboten.

Im Moment werden die Tipps, Anre-
gungen und Wünsche der Jugendlichen 
über den Jugendbeirat und die Gemeinde 
durchgearbeitet. Es kann nicht alles, aber 
doch vieles aus dem Fragebogen realisiert 
werden. Ich werde mich dafür stark ma-
chen, dass viele Jugendliche in die Umset-
zung der Anliegen eingebunden werden. 
Nur so können Menschen dazu gewonnen 
werden, sich auch künftig für ihr Lebens-
umfeld zu engagieren.

Kanalbau
In diesem Jahr erhält die Ortschaft Fall ei-
nen Kanal. Noch vor wenigen Jahren war 
ungewiss, ob dort aus Kostengründen ein 
Kanal gebaut werden kann. Der Bau wur-
de nun schneller Realität, als viele dachten, 
rund € 370.000,- wird das Projekt kosten, 
was die Gemeinde mit Zuschüssen auf-
bringen kann.
Hier kann Folgendes aufgezeigt werden: 
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass die 
Gemeinde die Kanalgebühren in einer 
Mindesthöhe einheben muss. Von die-
sen Einnahmen sind nicht nur laufende 
Ausgaben, wie z.B. die Einleitung in Linz, 
Wartung etc., zu bezahlen sondern auch 
Rücklagen zu schaffen, um zukünftig an-
fallende Reparaturen oder Bauten neuer 
Stränge finanzieren zu können. In Wilhe-
ring funktioniert dieses System.

Radweg
Der Radweg zwischen Linz und Wilhering 
stand bis vor Kurzem noch in den Sternen. 
Inzwischen haben sowohl LHStv. Franz 
Hiesl als auch LHStv. Josef Ackerl ein gro-
ßes Entgegenkommen für Wilhering ge-
zeigt. Herr Hiesl hat die Gesamtförderung 
für das Projekt von 50% auf 60% erhöht 

und Herr Ackerl hat für die noch große 
Restsumme € 1 Mio. in vier Jahresraten zu-
gesagt. Die Wilheringer Gemeindepolitik 
konnte das Land davon überzeugen, dass 
es sich hier um ein überregionales, wenn 
auch für unsere Gemeinde wichtiges Rad-
verkehrskonzept handelt, die hohen Kos-
ten können jedoch von den Gemeinden 
bzw. Städten an der Radroute allein nie 
bewältigt werden. 

Neues Gemeindeamt
Der Gemeinderat hat einstimmig die Lan-
deswohnungsgenossenschaft (LAWOG) 
mit der Vorbereitung und Abwicklung 
des Architektenwettbewerbes für das neue 
Gemeindeamt beauftragt. Auch die Bau-
betreuung wurde mittels eines Baubetreu-
ungsvertrages an die LAWOG vergeben.

Busankauf
Der Ankauf eines Mercedes Citaro Nie-
derflurbusses mit modernstem EURO 6 
Motor (niedriger Verbrauch, wenig Schad-
stoffausstoß) wurde im Gemeinderat be-
schlossen. Der Bus soll im Herbst gegen 
den ältesten SETRA Bus bei der WILIA 
ausgetauscht werden.

Beim Schreiben dieser Zeilen hatte ich 
noch keine Nachricht, ob wir den erhoff-
ten Zuschlag zur Landesgartenschau mit 
Linz bekommen haben.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und 
warmen Frühling

Ihr

Pflichtbereichs-
kommando neu
Ich gratuliere Herrn HBI Martin 
Niederhuemer, Kommandant der FF 
Edramsberg, zur einstimmigen Wahl zum 
Pflichtbereichskommandanten der Markt-
gemeinde Wilhering. 
Als sein Stellvertreter wurde ebenfalls 
einstimmig durch den Gemeinderat Herr 
HBI Roland Zoitl, Kommandant der FF 
Schönering, bestellt. Auch ihm die besten 
Glückwünsche!

Fortsetzung von Seite 3

Großartige Wilheringer Musikvereine

Der Musikverein Schönering erreichte beim Bezirksblasmusikwettbewerb den noch nie 
dagewesenen ausgezeichneten Erfolg mit 94 Punkten.

Der Musikverein Dörnbach erspielte in seiner Klasse einen sehr guten Erfolg.

Wir gratulieren beiden Vereinen für ihre Leistungen!
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Vizebürgermeisterin 
Renate Kapl, Obfrau 
des Ausschusses für 
Kultur-, Jugend- und 
Familienangelegen-
heiten

Ausschuss für Kultur-, Jugend- und Familien-
angelegenheiten

Liebe Wilheringerinnen und Wilheringer!

Die Einzelergebnisse der Jugend-Frage-
bogenaktion wurden beim offenen Work-
shop „Jugend & Familie“ am 26. Februar 
2013 im Hofrichterhaus  vorgestellt. 

Hier kurz zusammengefasst noch einmal 
die Ergebnisse:
• Mehr als 25 % der Jugendlichen haben 
sich an der Befragung beteiligt.
• 90 Prozent der Jugendlichen fühlen sich 
in Wilhering sehr wohl; besonders schät-
zen sie die Natur, die Stadtnähe, das hiesi-
ge Vereinsleben und das AST.
• Ganz deutlich wird die Linz-Orientie-
rung sichtbar, die vor allem mit dem Alter 
zunimmt. Auch die Angebote in der Plus-
City in Pasching werden stark genutzt. Die 
Jugendlichen beklagen allerdings schon, 
dass es in der Gemeinde nur wenig Fort-
gehmöglichkeiten gibt.
• Die Jugendlichen stellen selbst fest, dass 
sie über das Gemeindegeschehen, über 
Angebote für Jugendliche nur mäßig oder 
schlecht informiert sind. 
• Besonders beliebt ist das AST; die WI-
LIA-Freizeitkarte ist nicht mehr ganz so 
bekannt.
• Beim mittlerweile eingestellten Jugend-
zentrum gibt es viele verschiedene Argu-
mente, warum es nicht angenommen wur-
de. Die Jugend wünscht sich eher Orte, 
Räumlichkeiten, wo man sich ungezwun-
gen und ohne Betreuung treffen kann. 

Ein Argument war sicherlich auch die geo-
grafische Lage.
• Das Vereinsangebot wird von den Ju-
gendlichen als sehr gut bis gut bezeichnet. 
Auch unsere Sportstätten wurden sehr ge-
lobt.  Auffällig ist, dass die Burschen öfter 
in Vereinen tätig sind als die Mädchen und 
dass die 14-18jährigen am aktivsten sind. 
• In der Umfrage gab es auch einige Anre-
gungen für Workshops und Veranstaltun-
gen für Jugendliche, mit denen sich der 
Jugendbeirat auch schon beschäftigt hat. 
Informationen dazu ergehen rechtzeitig.
• Als Info-Schiene wird Facebook bevor-
zugt. Damit man also immer top informiert 
ist, bitte die Facebook-Seite der Gemeinde 
„Wilhering.Info“  liken. Auf der Homepage 
www.wilhering.at befindet sich auch ein 
entsprechender Link.

Kultursommer 2013
Das Programm des Kultursommers 2013 
ist fertig. Es ist wiederum ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm geworden 
und reicht von Schauspiel über Tanz bis zu 
sommerlicher Unterhaltung mit musikali-
schen Ohrwürmern aber auch klassischen 
Tönen. 
Selbstverständlich gibt es auch heuer wie-
der die „Wilhering-Tage“, wo es für die 
Wilheringer Bevölkerung günstigere Ein-
trittskarten zu kaufen gibt.

Schon der Juni bietet ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm in der Scheune. 

Dafür sorgen unsere Vereine mit Konzer-
ten, wie dem Singkreis Schönering, der 
Chorgemeinschaft Dörnbach und dem 
Musikverein Dörnbach. Der Lionsclub 
lädt zu seinem traditionellen Kabarett.

Ich darf Sie herzlich einladen, das breite 
Angebot zu nützen.

 

Am 26. April findet die Eröffnung der 
Gemeinschaftsausstellung der Wilheringer 
HobbykünstlerInnen in der Musikschu-
le statt. Insgesamt 13 MalerInnen und 5 
ObjektkünstlerInnen stellen ihre Werke 
aus.  Die Ausstellung dauert bis Sonntag, 
28. April, 13:00 Uhr, und ich darf Sie 
herzlich einladen, diese zu besuchen. 
Unsere KünstlerInnen haben wirklich eine 
sehenswerte Ausstellung mit tollen Expo-
naten zusammengestellt.

Ihre
Renate Kapl

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Jugendförderung 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de einstimmig beschlossen, den Betrag 
für die Jugendförderung von € 4.000,- auf 
€ 8.000,- zu erhöhen. Im Sportausschuss 
wurden dafür die Weichen gestellt. Alle 
Mitglieder waren sich einig: Wenn wir so 
stolz auf unsere Vereine und die Feuer-
wehren sind, dass sie so eine hervorragen-
de Jugendarbeit machen, dann müssen wir 
sie auch entsprechend honorieren, nicht 

Vizebürgermeister 
Manfred Winter, 
Obmann des Ausschus-
ses für örtliche Raum-
planung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

Ausschuss für örtliche Raumplanung, Finanz- und 
Sportangelegenheiten

nur mit Worten. Die Unterstützung der 
Gemeinde besteht aus einem Sockelbetrag 
von € 350,- je Verein und einem zusätzli-
chen Betrag je nach Anzahl der betreuten 
Jugendlichen. 
Das klare Votum zeugt von einem Be-
kenntnis der gesamten Gemeindevertre-
tung für die Förderung der Jugend und die 
Anerkennung der Jugendarbeit der Verei-
ne und Feuerwehren. 
Und wir sind doch alle sehr erfreut und 
beruhigt darüber, dass unsere Kinder dort 
gut aufgehoben sind. Großen Dank an die 
Verantwortlichen für die hervorragende 

Jugendarbeit und ich wünsche viel Freude 
bei dieser verantwortungsvollen Tätigkeit.

ÖEK in der finalen Phase
Nach fast zwei Jahren wurde unter Mithil-
fe der Planer DI Lueger und DI Schwarz 
das örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK) 
und der Flächenwidmungsplan vom Ge-

Fortsetzung auf Seite 6
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Fortsetzung von Seite 5

meinderat beschlossen und dem Land zur 
Prüfung und Genehmigung übermittelt. 
Dabei haben wir uns bemüht, die Wid-
mungsansuchen gemäß unserem Leitbild 
und der ökologischen und raumordneri-
schen Verträglichkeit zu behandeln.

So ganz zufrieden waren wir nicht nach der 
Begutachtung durch die Behörde. Nicht 
alle Umwidmungen wurden zu unserer 
Zufriedenheit behandelt und genehmigt. 

Deshalb werden wir nachverhandeln, um 
unsere Vorstellungen umsetzen zu kön-
nen. 

Ich bin zuversichtlich, weil unsere Argu-
mente stichhaltig sind und von einer brei-
ten Mehrheit getragen werden.

Ihr 
Manfred Winter

Geschätzte Wilheringerinnen, 
geschätzte Wilheringer!

Tourismus
„Rad Total im Donautal“ Am 14. April 
wurde wieder von Passau bis zur Schlöge-
ner Schlinge kräftig in die Pedale getreten. 
Fand doch in diesem Jahr bereits zum 15. 
Mal das Radevent „Rad Total im Donau-
tal“ statt. Vier bayerische und acht ober-
österreichische Gemeinden sind an der 
Strecke von 80 autofreien Kilometern an 
der Veranstaltung beteiligt. 
Erwartet wurden rund 30.000 Teilnehmer. 
Um das Radfahren in Oberösterreich so 
attraktiv wie möglich zu gestalten, werden 
auch heuer wieder rund sieben Millionen 
Euro in Radwege investiert, sagt LHStv. 
Franz Hiesl.

Wandern in Wilhering
„Donausteig Wilhering Linz“: 15,6 km Geh-
zeit. 4,5 Stunden. 40 % Wald-/Wiesenweg. 
40 % Schotterweg. 20 % Asphaltweg.
Ausgangspunkt: Donausteigwirt „Wia 
z’Haus Bründl im Fall“. Vom Startplatz weg 
rechts folgt man den gelben Donausteig-
schildern am Innbachweg bis zur Do-
nau, am Fischlehrpfad entlang mit seinen 
Schautafeln bis zur Donaufähre, vorbei am 
Spiel- und Badeplatz bis zum Stift Wilhe-
ring, am Prinzensteig durch den Kürnber-
gerwald zum Römerturm, weiter zu einem 
der Maximilianischen Türme (Turm 13), 
durch das ruhige Zaubertal zum Freinberg, 
vorbei am Linzer Schloss, führt der Weg in 
die Altstadt und zum Hauptplatz.

„Auf den Spuren der Bauern und Holzknech-
te“: 40 % Wald-/Wiesenweg. 39 % Schot-
terweg. 21 % Asphaltweg.
Ausgangspunkt: Donaufähre Wilhering 
Ufer. Hinauf zur Bundesstraße, Richtung 

GV Konsulent Josef 
Mittermair, Obmann 
des Ausschusses für 
Wirtschafts-, 
Tourismus- und Ver-
kehrsangelegenheiten

Ausschuss für Wirtschafts-, Tourismus- und
Verkehrsangelegenheiten

Linz vorbei am Gemeindeamt, nach 100 
m rechts zwischen zwei Wohnhäusern 
hinauf, am Rosenfeld Panoramablick auf 
Ottensheim und Wilhering, geradeaus 
weiter nach dem Firmengebäude rechts in 
den Kürnbergerwald, nach 3,5 km west-
lich abbiegen, durch den Gehölzlehrpfad 
nach Mühlbach, Straße überqueren, durch 
Felder bergauf zur 1000jährigen Linde, 
bergab nach Schönering, Rehaklinik und 
Pfarrkirche zum Hl. Stephans, bei Piesma-
yrkapelle rechts durch Donauauen nach 
Fall, entlang der Donau zurück zum Start.

„Födroas“: 60 % Wald-/Wiesenweg. 35 % 
Schotterweg. 5 % Asphaltweg
16 Bauernfamilien zeigen Ihnen auf Infor-
mationstafeln entlang von zwei Wanderwe-
gen, die quer durch die Wilheringer Felder 
und Wiesen führen, welche Arbeit sie auf 
ihren landwirtschaftlichen Betrieben er-
bringen, welche Feldfrüchte sie anbauen, 
welche Tiere gehalten werden und welche 
Lebensmittel daraus hergestellt werden. 
Die beiden Rundwanderwege sind jeweils 
etwa 3,5 Kilometer lang und an jeder der 
19 Stationen können die Besucher auch 
aktiv werden.

Startpunkt 1: Landgasthof Fischer, Dörn-
bach
Startpunkt 2: Sportplatz Union Mühlbach, 
Katzing

Wirtschaft
Neu ist die Ausweitung der Pendlerför-
derung, welche im Nationalrat am 27. 
Februar beschlossen wurde. Gleichzeitig 
wurden die Kriterien für den erhöhten 
Steuerfreibetrag bei Nachtarbeit erwei-
tert. Die Pendlerpauschale ist nun auch für 
Teilzeitkräfte in Form einer Aliquotierung 
möglich.

Verkehrsangelegenheiten
„Hochwachsende Kulturpflanzen“: LR 
Ing. Reinhold Entholzer und LHStv. Franz 
Hiesl haben sich zu einem Kompromiss-
vorschlag getroffen, in Zukunft vermehrt 
darauf zu achten, auf Einfahrten in Lan-
des- und Bezirksstraßen sowie in diversen 
Kreuzungsbereichen mehr Sicherheit zu 
verschaffen. 
Hier geht es darum, dass oftmals Mais-
pflanzen im Kreuzungsbereich von Lan-
des-, Bezirks- und Gemeindestraßen ein 
echtes Verkehrsrisiko darstellen. 
In Zukunft sollen solche Sichtprobleme 
überwiegend durch Gespräche zwischen 
der Landesstraßenverwaltung/Gemeinde 
und dem Ortsbauernobmann gelöst wer-
den können.
Viele Beteiligte sind gefordert, voraus-
schauende Regelungen zu treffen, um für 
die Verkehrssicherheit zu sorgen.

Der Ausschuss für Tourismus-, Wirt-
schafts- und Verkehrsangelegenheiten hat 
sich in seiner Sitzung vom 08. April 2013 
mit der Straßenbezeichnung „Appersberg“ 
sehr eingehend beschäftigt. 
In nächster Zeit werden die Bewohner von 
Appersberg zu einem Gespräch eingela-
den, wo die weitere Vorgangsweise und 
die Vorschläge der Straßenbezeichnung 
vorgestellt werden.

Ihr 
Josef Mittermair



7 AUSSCHUSSBERICHTE

Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung, Bildung
und Frauenangelegenheiten

GV Mag.a Karin 
Peticzka, Obfrau des 
Ausschusses für Schule, 
Kinderbetreuung, 
Bildung und Frauen-
angelegenheiten

Ihre Meinung zum Spielplatz 
Schönering
Nach der Entscheidung, den Schwerpunkt 
bei der Spielplatz-Gestaltung auf die drei 
Standorte Ufer, Dörnbach und Schöne-
ring zu legen, wurden zunächst 2011 am 
Spielplatz Ufer 3 neue Spielgeräte aufge-
stellt und 2012 eine Seilbahn am Spielplatz 
Dörnbach errichtet. 
Beide Spielplätze konnten vor allem durch 
das großzügige Sponsoring diverser zu-
meist heimischer Wirtschaftsbetriebe neu 
ausgestattet werden.

Was auf dem jeweiligen Spielplatz neu an-
geschafft werden soll, wurde immer mit 
BürgerInnen-Beteiligung festgelegt. 

Nutzen Sie, liebe Eltern, Großeltern und 
Kinder, also auch am Dienstag, 07. Mai 
2013, um 16.30 beim Spielplatz Schöne-
ring die Gelegenheit, um gemeinsam mit 

uns festzulegen, wie sich der Spielplatz 
Schönering weiterentwickeln soll.

Mit dem Ergebnis dieses Treffens wenden 
wir uns an die ansässige Wirtschaft und 

Foto vom Spielesommer 2012

Vereine, um Patenschaften oder Teil-
Patenschaften für Spielgeräte zu erreichen.

Spielesommer 2013
Ferienbetreuung der Gemeinde während 
der Kindergarten- bzw. Hort-Ferien.

Die Anmeldeformulare wurden über die 
3 Volksschulen, die 3 Kindergärten und 
an die bis Sommer 3-jährigen Krabbel-
stubenkinder ausgegeben. Anmeldungen 
konnten bis Freitag, 05.04.2013, abgege-
ben werden.

Ihre
Mag.a Karin Peticzka

Diskutieren Sie mit uns am 07. Mai 2013 über die Weiterentwicklung der Spielfläche 
am Dorfplatz in Schönering.

Auch wenn viele es nicht mehr für möglich 
hielten, hat dieser endlos lange Winter nun 
doch ein Ende gefunden. 
Dieser lange und schneereiche Winter hat 
unseren Winterdienst sehr gefordert. Da-
her erachte ich es als unbedingt notwen-
dig, diesen Menschen ein großes Danke-
schön auszusprechen. 

Während viele von uns noch in den Betten 
liegen und den Schlaf genießen, sind die 
Menschen vom Winterdienst bereits un-
terwegs, um die Straßen und Gehwege von 

Eis und Schnee zu befreien und Streuma-
terial aufzubringen, um uns einen sicheren 
Arbeitsweg zu ermöglichen. 
Aus Gesprächen mit anderen Gemeinde-
vertretern weiß ich, dass dies nicht in allen 
Gemeinden so reibungslos und vorbild-
haft funktioniert, wie bei uns. 
Daher möchte ich allen am Winterdienst 
beteiligten Personen danken, die im ver-
gangenen Winter großartige Arbeit ge-
leistet haben. Allen voran unserem Bau-
hofleiter Ernst Mittermair, der für die 
Organisation verantwortlich ist. 

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten

GV Anton Lehner, 
Obmann des 
Ausschusses für Bau-, 
Straßenbau- und 
Wohnungsangelegen-
heiten

Für den Bauhof sind die Arbeiten, die der 
Winter mit sich bringt, jetzt aber noch 
nicht vorbei, da die Frostschäden an den 
Straßen und Gehsteigen noch zu reparie-
ren sind. Dies stellt nochmals eine beacht-
liche Mehrarbeit dar.

Anton Lehner
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GV Karl-Heinz Reiter, 
Obmann des Ausschus-
ses für Umwelt-
angelegenheiten und 
öffentlichen Verkehr

Ausschuss für Umweltangelegenheiten und
öffentlichen Verkehr

Sehr geehrte Wilheringerinnen,
sehr geehrte Wilheringer!

Als politisch Verantwortliche wollen wir 
die Ziele, die im Rahmen der Energiespar-
gemeinde Wilhering ausgearbeitet wur-
den, zur Umsetzung bringen. 

Energie-Check
Anfang März hat eine Auftaktveranstal-
tung zum Thema Energie-Check stattge-
funden. 107 Wilheringerinnen und Wil-
heringer haben die Online-Plattform unter 
www.energiespargemeinde.at in Anspruch 
genommen und ihr Haus/Wohnung/
Landwirtschaft auf den Energieverbrauch 
getestet.

Beim „Online-Check Energiespargemein-
de“, haben aktuell bereits über 600 Gemein-
den mitgemacht. Denn im Schnitt kann in 
jedem Haushalt ohne jeglichen Komfort-
verlust 50 % an Energie eingespart werden. 
Wie dies jeder in seinen eigenen 4 Wänden 
nutzen kann, das führt das Online-Tool auf 
einfachste Art und Weise vor.

Busfahrt zur Energiesparmesse
20 GemeindebürgerInnen haben die Mög-
lichkeit, mit einem von der Gemeinde zur 

Verfügung gestellten Bus nach Wels zu rei-
sen und sich bei der Energiesparmesse zu 
informieren, genutzt.

Die Rückmeldungen der Teilnehmer sind 
positiv und daher werden wir im Umwelt-
ausschuss darüber beraten, die Möglich-
keit auch nächstes Jahr wieder anzubieten.

WILIA - Bilanz
Wir sind sehr stolz darauf, durch die 
WILIA ein sehr gutes öffentliches Ver-
kehrsmittel anbieten zu können. Auch hier 
gelten die betriebs- bzw. marktwirtschaft-
lichen Regeln. 

Umso erfreulicher ist es, dass auch für das 
Jahr 2012 wieder eine positive Bilanz ge-
legt werden konnte.
Beinahe 300.000 km wurden zurückgelegt 
und rund 475.000 Fahrgäste konnten ge-
zählt werden. Wir danken diesen für ihre 
Treue zur WILIA.

Im Namen aller Mitglieder des Aus-
schusses für Umweltangelegenheiten 
und öffentlichen Verkehr danke ich den 
Verantwortlichen in der „Gemeindestu-
be“, insbesondere Herrn Geschäftsführer 
Amtsleiter Johann Hofer und dem Team 

der WILIA sehr herzlich für die geleistete 
Arbeit.

WILIA – Busankauf
Im Rahmen des üblichen Erneuerungspro-
grammes ist im Jahr 2013 der Austausch 
eines alten und damit Ankauf eines neuen 
Busses vorgesehen. 
Es wird ein Bus der Marke Mercedes mit 
Euro VI Motor angekauft. Durch diesen 
Euro VI Motor können die Abgase bzw. 
Dieselpartikel gegenüber dem bisher 
schadstoffärmsten Bus noch erheblich 
gesenkt werden (rd. 30%) und auch der 
Treibstoffverbrauch ist geringer.

Nach Umfragen sind sowohl unsere Len-
ker als auch die Fahrgäste mit den bereits 
in Betrieb befindlichen Mercedes-Bussen 
vollauf zufrieden.

AST – Anruf-Sammel-Taxi
Auch dieses Angebot wurde 2012 gerne in 
Anspruch genommen. Die Fahrgastzahlen 
sind von 5.498 (im Jahr 2011) auf 5.714 
(im Jahr 2012) gestiegen. Das AST leis-
tet seinen Beitrag, nach Veranstaltungen 
sicher nach Hause zu kommen. Auch die 
neuen Abfahrtmöglichkeiten vom Musik-
park A1 und der Nachtwerft werden gut 
angenommen.

Nur die Bilanz des Megaplex-Taxi ist nicht 
anders geworden. Nach 4 Fahrten im Jahr 
2011 sind im Jahr 2012 nur 3 Fahrten mit 
6 Personen durchgeführt worden.

Ihr 
Heinz ReiterAuftaktveranstaltung Energie-Check
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Gemeinderat Dkfm. 
Günter Narzt, 
Obmann des Prüfungs-
ausschusses

Prüfungsausschuss
Bericht des Prüfungsausschusses vom 
12.03.2013 an den Gemeinderat gemäß § 
91 Abs. 3 OÖ. Gemeindeordnung 1990 

Rechnungsabschluss der Gemeinde
Der Prüfungsausschuss hat sich in sei-
ner Sitzung vom 12. März 2013 mit dem 
Rechnungsabschluss der Gemeinde für 
das Finanzjahr 2012 beschäftigt.

Bemerkung
Grundlage für den Rechnungsabschluss 
2012 waren der Voranschlag für das Fi-
nanzjahr 2012 (Beschluss Gemeinderat 
vom 15.12.2011), sowie der 1. Nachtrags-
voranschlag für das Finanzjahr 2012 (Be-
schluss GR vom 25.10.2012).

Aufgrund der umsichtigen und vorsichti-
gen Budgetierung, welche auch in Zukunft 
unerlässlich ist, konnte ein Soll-Über-
schuss in Höhe von rund € 336.000,00 
erzielt werden, welcher für künftige Vorha-
ben verwendet wurde.

In der Vergangenheit wurde sehr gut ge-
arbeitet und gewirtschaftet. Es gab einen 
maßvollen Umgang und Verbrauch der zur 
Verfügung stehenden budgetären Mittel. 
Es müssen aber auch weiterhin die finanzi-
ellen Mittel bewusst eingesetzt werden. 
Es werden, so wie in der Vergangenheit 
auch, immer wieder neue, unvorhergese-
hene Vorhaben zu den bereits bestehen-
den Vorhaben dazu kommen.
Dabei muss auf jeden Fall darauf geachtet 
werden, dass nur unbedingt notwendige 
Projekte, finanziert werden dürfen, weil 
ansonsten der Haushaltsausgleich gefähr-
det wäre.        

Ordentlicher Haushalt
Der ordentliche Haushalt schließt mit
EINNAHMEN von              € 9.519.489,64
und AUSGABEN von          € 9.519.229,93
somit mit einem SOLL-
ÜBERSCHUSS 2012                       € 259,71

Der Soll-Überschuss aus dem Jahr 2011 in 
Höhe von € 89.914,15 wurde im Jahr 2012 
verwendet.
Dieses Ergebnis wurde durch absolute 
Budgetdisziplin, durch Sparsamkeit und 
vorausschauende Budgetpolitik ermög-
licht. 

Anmerkung des Prüfungsausschusses: 
• Die Personalausgaben für das Jahr 2012 
- € 1.449.130,93 - haben sich im Vergleich 
zum Vorjahr um € 48.670,10 verringert. 
Im Vergleich der Personalausgaben zu den 
ordentlichen Ausgaben ergibt das einen 
außerordentlich guten Wert von 15,22%. 
• In der Strukturhilfe des Landes OÖ. ist 
auch jener Bonus für finanzschwache Ge-
meinden enthalten, die trotzdem im Jahr 
2011 den ordentlichen Haushalt im Rech-
nungsabschluss ausgleichen konnten.

Rechnungsquerschnitt
Anmerkung des Prüfungsausschusses: 
Das Maastricht-Ergebnis für das Jahr 
2012  in Höhe von € 284.239,07 
ist im Vergleich zum Vorjahr  
(€ - 49.885,40) wieder positiv und leistet 
damit einen Beitrag zum österreichischen 
Stabilitätspakt.   

Außerordentlicher Haushalt
Der außerordentliche Haushalt für das 
Finanzjahr 2012 schließt mit
EINNAHMEN von              € 1.872.922,93
und AUSGABEN von          € 1.825.337,33
somit mit einem SOLL-
Überschuss 2012                         € 47.585,60

Anmerkung des Prüfungsausschusses:
Die Zuführungen des ordentlichen Haus-
haltes an den außerordentlichen Haushalt 
im Finanzjahr 2012 von insgesamt 
€ 610.944,01 sind wiederum als beacht-
lich zu bezeichnen, insbesondere unter 
der Berücksichtigung der Tatsache, dass 
im Voranschlag 2012 nur ein Betrag von 
€ 141.700,00 dafür präliminiert war. Dies 
zeugt von einer umsichtigen und vorsich-
tigen Budgetierung.   

Schulden
Die Marktgemeinde Wilhering hat ihren 
Schuldenstand im Jahr 2012 um insgesamt 
€ 502.283,92 verringern können und ist 
auch im Jahr 2012 keine Neuverschuldung 
eingegangen. 

Stand zum 01.01.2012         € 5.887.932,38
Stand zum 31.12.2012         € 5.385.648,46
 
Anmerkung des Prüfungsausschusses:
Es ist positiv anzumerken, dass es auch im 
Finanzjahr 2012 zu keiner Neuverschul-

dung gekommen ist und der Schulden-
stand um € 502.283,92 verringert werden 
konnte. 

Das Land OÖ. hat im Jahr 2012 einen Teil 
der Investitionsdarlehen für Wasser und 
Kanal den oö. Gemeinden erlassen. Für 
die Marktgemeinde Wilhering war das ein 
Betrag in Höhe von € 170.309,42. 

Es ist weiter erfreulich festzustellen, dass 
die Darlehensschuld zum Großteil zu 
77,7% die niederverzinslichen Darlehen 
(1-2% Verzinsung) betrifft.  

Die pro-Kopf-Verschuldung beträgt am 
Ende des Jahres 2012 € 928,24, erstmalig 
unter € 1.000,00 je Einwohner. 

Rücklagen
Übersicht:
Stand zum 01.01.2012             € 842.543,86
Stand zum 31.12.2012         € 1.084.608,98
Zugang im Jahr 2012               €  242.065,12

Anmerkung des Prüfungsausschusses:
Es wurden im Jahr 2012 wieder wichtige 
Rücklagen für geplante Vorhaben in Höhe 
von € 242.065,12 gebildet.

Rechnungsabschluss 2012 der KG 
(Musikschule und Feuerwehren) 
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde 
die Bilanz der KG für das Finanzjahr 2012 
geprüft. Die Bilanz der KG besteht aus 2 
Teilen (Rechnungskreisen: Musikschule 
und Feuerwehren).
Der gesamte Verlust der KG für das 
Finanzjahr 2012 beträgt € 1.613,12.

Anmerkung des Prüfungsausschusses:
Der Verlust wird durch die Marktgemein-
de Wilhering ersetzt. Die Bilanz der KG 
für das Finanzjahr 2012 wird vom Prü-
fungsausschuss für in Ordnung befunden. 

Fortsetzung auf Seite 10
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TOP 4: Globalbudget der Schulen 
Im 4. Tagesordnungspunkt waren die Glo-
balbudgets bzw. Jahresabrechnungen 2012 
der Hauptschule Wilhering, Volksschule 
Wilhering, Volksschule Schönering, Volks-
schule Dörnbach und der Musikschule 
Wilhering Gegenstand der Prüfung.

Die Unterlagen der Schulen für die Glo-
balbudgets, Kontoauszüge, Belege und Ex-

cel-Tabelle (kleine Buchhaltung) wurden 
vom Amt durch Frau Dilmetz (Finanzver-
waltung) auf die rechnerische Richtigkeit 
geprüft. Es hat dabei keine Beanstandun-
gen gegeben.

Alle Schulen gehen mit den ihnen zur 
Verfügung gestellten finanziellen Mitteln 
(Globalbudget) sehr umsichtig und ver-
antwortungsvoll um.

Fortsetzung von Seite 9 Der Prüfungsausschuss hat die Jahresab-
rechnungen geprüft und für in Ordnung 
befunden. Die Buchführung aller 5 Schu-
len wird als vorbildlich und ordentlich be-
wertet.

Der gesamte Prüfbericht ist mit Genehmi-
gung des Gemeinderatsprotokolls ab 17. 
Mai 2013 auf unserer Homepage nachles-
bar.

Auszeichnung „20 Jahre Klimabündnis“
Die Gemeinde Wilhering widmet sich seit 
vielen Jahren sehr intensiv dem Thema 
„Energie und Umwelt“. 

So durften Herr Bürgermeister Mario 
Mühlböck und Herr Gemeindevorstand 
Karl-Heinz Reiter am 05. März 2013 die 
Auszeichnung für „20 Jahre Klimabünd-
nis-Mitgliedschaft“ entgegennehmen.

Dies sind die wichtigsten Ereignisse und 
Aktivitäten die Wilhering als Klimabünd-
nis-Gemeinde prägen:
•Planung einer Photovoltaikanlage auf ei-
nem öffentlichen Gebäude unter Bürger-
beteiligung (Verkauf von Anteilen). 
•Strom wird am Park&Ride-Parkplatz in 
E-Ladestationen für E-Bikes und Elektro-
fahrzeuge eingespeist. 

•Zwei Wilheringer Nahversorger haben 
E-Bike-Tankstellen eingerichtet
•Bürgerinformation über Energiesparlam-
pen, LED-Lampen und andere Lichtquel-
len
•Teilnahme an der Aktion „Online-Check 
Energiespargemeinde“ mit Auftaktveran-
staltung
•Eigene Gemeindeförderung für Sonnen-
kollektoren, alternative Heizungssysteme 
oder Photovoltaikanlagen
•Jährliche Teilnahme am Autofreien Tag 
mit GRATISFAHRT bei WILIA
•Anschaffung eines neuen Linienbusses 
mit EURO 6 Motor (schadstoffarm und 
weniger Energieverbrauch)
•Diverse eigene Veranstaltungen, wie zB  
„Wilhering AKTIVTAG“
•Die drei Wilheringer Volksschulen beka-
men im Sommer 2012 die Auszeichnung 
„Klimabündnisschule“ überreicht und die 
Schüler und Lehrer beteiligten sich ge-
meinsam mit Ortsbauern- und Jägerschaft 
tatkräftig an der im Frühjahr durchgeführ-
ten „Flurreinigungsaktion“.Überreichung der Klimabündnistafeln, Auszeichnung Klimabündnisjubiläum

Bitte schneiden Sie überhängende Bäu-
me und Sträucher im eigenen Interesse 
zurück. Sie sind für Schäden an Personen 
und Fahrzeugen haftbar.

Besonders bei Fahrzeugen der Müllabfuhr 
kommt es des Öfteren zu Schäden. Es wer-
den in Zukunft solche Schäden von dem 
Eigentümer der Bäume eingefordert wer-
den.

Laut OGH-Entscheidung muss der Ei-
gentümer eines Baumes für Schäden 

Überhängende Bäume und Sträucher auf Straßen:
Schlecht sichtbare Verkehrszeichen

aufkommen, wenn Äste unter 4,5m 
Höhe in die Fahrbahn oder unter 2,2m 
auf Gehsteige ragen.

Es wird weiters auf §91 StVO hingewie-
sen. Dieser sagt aus, dass Grundbesitzer 
ihre Bäume und Sträucher zu entfernen 
haben, wenn die Verkehrssicherheit oder 
Benutzbarkeit der Straße oder des Weges 
beeinträchtigt wird.

Leider berücksichtigen viele Grund-
besitzer diese gesetzliche Bestimmung 

nicht. Die Gemeinde hat das Recht, die 
auf Straßengrund überhängenden Bäume 
und Sträucher jederzeit zu entfernen. Die 
Gemeinde kann aber nicht die Pflege pri-
vater straßenseitiger Bäume und Sträucher 
übernehmen.

Bei uneinsichtigen Grundbesitzern wird 
in Zukunft ein Entfernungsverfahren nach 
§91 StVO eingeleitet werden.
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Liebe junge Wilheringer und 
Wilheringerinnen!

Ich hoffe, ihr hattet schöne Feiertage und 
habt die Ferien bzw. die freien Tage ge-
nossen. Ich möchte euch auch in dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung  über  Be-
schlüsse und Vorhaben des Jugendbeirates 
informieren. 

Am 19. März 2013 habe ich eine Sitzung 
des Jugendbeirates einberufen, in der wir 
viele gute Ideen und Vorschläge bespro-
chen haben und uns Gedanken machten, 
wie wir diese auch in die Tat umsetzen 
können. 

Die meisten Anregungen haben wir aus der 
Jugendumfrage gewonnen, in der ihr uns 
gezeigt habt, wo eure Interessensschwer-
punkte liegen und welche Wünsche euch 
besonders wichtig sind. Vielen Dank noch 
einmal für die zahlreiche Teilnahme.

Wir werden uns natürlich besonders be-
mühen euren Wünschen nachzugehen und 
diese zu erfüllen. Viele Angebote werden 
wir versuchen im Sommer umzusetzen, da 

Junge Gemeinde

Anja Reiter

besonders Workshops im Freien auch an-
genehme Temperaturen voraussetzen.
Auch heuer wird die Jungbürgerfeier des 
Jahrganges 1994 stattfinden. Die Gemein-
de lädt bei dieser Veranstaltung die Jugend-
lichen auf ein gemeinsames Essen und Zu-
sammensein ein. Wir haben uns viele tolle 
Dinge einfallen lassen, um dieses Event et-
was knackiger zu gestalten und wir würden 
uns natürlich freuen, wenn ihr zahlreich 
erscheint. Informationen bezüglich dieser 
Veranstaltung gibt es noch persönlich an 
alle Jugendlichen des Jahrganges 1994.

Viele von euch haben schon eine, aber es 
gibt immer noch viele Jugendliche, die kei-
ne „4YOU CARD“ besitzen. Ich möchte 
euch dieses tolle Angebot sehr ans Herz le-
gen, da es wirklich sehr viele und vor allem 
sinnvolle Vorteile gibt. 
In den Bereichen Fun, Fashion, Movie, 
Culture, Events und Sports bist du mit der 
4youCard günstiger dabei als andere. Be-
sonders reizvoll ist zum Beispiel die Ermä-
ßigung auf Kinokarten.
Von 12–26 Jahren könnt ihr die 4You 
Card auf folgender Seite anfordern: 
www.4youcard.at

Ich möchte euch außerdem in diesem 
Artikel auf die Ferialjobbörse des Landes 
Oberösterreich aufmerksam machen. Hier 
könnt ihr euch informieren, welche Ferial- 
und Nebenjobs in Oberösterreich ange-
boten werden und welche Stellen noch zu 
haben sind. 
Schaut einfach mal rein unter: 
www.jugendservice.at/themen/ferial-ne-
benjob/ferialjob-boerse.html

Liebe Grüße, eure Obfrau
Anja Reiter
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Blumenschmuckaktion 

Das Aussehen eines Ortes ist ein Puzzle 
aus vielen Häusern, Balkonen, Feldern, 
udgl. Blumen leisten dabei das ihrige und 
bieten gerade in den Sommermonaten 
eine Vielfalt und  Buntheit.
Aus diesem Grund gibt es in Wilhering 
schon jahrelang die Blumenschmuckak-
tion, an der sich Hobbygärtner beteiligen 
können. In den Kategorien Bauernhäuser, 
Einfamilienhäuser und Balkone werden 
die farbenprächtigen bzw. besonders ge-
lungene  Blumenarrangements prämiert. 
Dabei gilt die Devise „dabei sein ist alles“, 
denn alle Nennungen erhalten kleine Prei-
se. Es soll dies eine kleine Unterstützung 
sein, um unsere Gemeinde besonders er-
blühen zu lassen.

Preisträger 2012:
Kategorie Bauerhaus:
Helene Obermeir, Reith
Gertraud Ramaseder, Schönering
Maria Koller, Mühlbach

Die PreisträgerInnen der Blumenschmuckaktion 2012

Kategorie Haus:
Maria Schwarz, Unterhöf
Anneliese Blineder, Hitzing
Walter Leitgeb, Winkeln

Kategorie Balkon:
Maria Mayr, Ufer
Hildegard Dilmetz, Untermühlbach
Marianne Pichler, Ufer

Wir laden alle GemeindebewohnerInnen 
herzlich ein, sich auch 2013 an dieser Akti-
on zu beteiligen.

Informationen und Anmeldung: 
Marianne Fellhofer, 07226/2255-34 oder 
Mail: marianne.fellhofer@wilhering.at

Pöstlingbergbahn
Die Nutzung der Pöstlingbergbahn ist 
für Fahrgäste mit einer LINZ AG LINI-
EN Jahresnetzkarte (übertragbare- u. 
Senioren-Jahresnetzkarte, Semesterticket, 
Jobticket) oder einer LINZ AG LINIEN 
Monatskarte (übertragbar- u. Senioren-
Monatskarte, Schüler/Lehrling-Aufzah-
lungskarte, Lehrlings-Monatskarte und 
Aktivpass-Monatskarte) kostenlos. 

WILIA Freizeitkarte
Diese Regelung gilt auch für Besitzer einer 
OÖVV-Jahreskarte, der OÖVV-Monats-
karte sowie dem OÖVV-Semesterticket. 
Voraussetzung ist allerdings, dass für 
diese Karten der Kernzonenaufpreis für 
die Kernzone bezahlt wurde (Aufdruck 
„Linz +K“, "Linz+Stadtverkehr" oder 
"Linz+Kernzone").

Für Schüler, Lehrlinge und Studenten mit 
Hauptwohnsitz in Wilhering.

Jahrespreis: 24,- Euro
Sie berechtigt für Fahrten mit der WILIA  
außerhalb von Schul- und Lehrarbeitszei-
ten; an Wochentagen ab 12.00 Uhr und an 
den Wochenenden bzw. Feiertagen. 
Erhältlich am Gemeindeamt Wilhering, 
Bürgerservice

Wir gratulieren 

Frau Mag. Claudia Christina Leimlehner, 
Schlagstraße 1, 4073 Wilhering, zur Verlei-
hung des akademischen Grades „Bachelor 
of Science (BSc)“.

Frau Mag. Petra Dall, Winkelnstraße 37, 
4073 Wilhering, zur Verleihung des akade-
mischen Grades „Doktorin der Psychothe-
rapiewissenschaft (Dr. scient. pth)“.

Herrn Clemens Kriechbaumer, Feldgasse 
13, 4073 Wilhering, zur Verleihung des 
akademischen Grades „Magister der Sozi-
al- und Wirtschaftswissenschaften (Mag.
rer.soc.oec.)“.

Herrn Ing. Thomas Feitzlmaier, Reither 
Straße 6, 4073 Wilhering, zur Verleihung 
des akademischen Grades „Diplom-Wirt-
schaftsingenieur (FH) (Dipl.-Wirtsch.-
Ing. (FH))“.

Seit 08. April 2013 verstärkt Frau Martina 
Grames das Team in der Finanzabteilung 
des Gemeindeamtes. Wir heißen sie als 
neue Kollegin herzlich willkommen und 
wünschen ihr mit ihrem neuen Arbeitsbe-
reich viel Erfolg und Spaß.

Martina Grames
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Vortrag mit Einkauf für die Praxis:
Achterbahn zwischen den Regalen -  
Einkaufen mit IQ (Einkaufstraining)

14. Mai 2013 
um 18:00 Uhr

Das Einkaufstraining bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Ihr Wissen über Nahrungs-
mittel zu ergänzen, Neues zu entdecken 
und sich Tipps für Alternativen zu holen.

• Den Unterschied zwischen Bio, konven-
tionellen und regionalen Produkten
• Das „Entziffern“ von Nährwertangaben
• Was bedeuten E-Nummern?
• Nehme ich lieber Frischmilch, ESL-
Milch oder H-Milch?
• Besser Direktsaft oder Saftkonzentrat?

Durch mehr Qualitätsbewusstsein fällt es 
leichter, im Supermarkt zwischen Wer-
bung und Wahrheit unterscheiden zu kön-
nen. Eine gesunde Ernährung fängt schon 

beim Einkauf an und dieses Einkaufstrai-
ning kann Ihnen Antworten und Anregun-
gen liefern!

Ablauf: 
Nach dem Einkauf im Supermarkt (in Ih-
rer Nähe) besprechen wir Ihr(e) Anliegen. 
Sie haben die Gelegenheit, Fragen zu Pro-
dukten sowie zum Thema Ernährung und 
Gesundheit zu stellen, die praxisnahe be-
antwortet werden. 
Durch Ihre Fragen gestalten Sie den Ab-
lauf und Schwerpunkt aktiv mit!

Referentin:
Jutta Diesenreither, Diätologin

Treffpunkt:
18:00 Uhr beim Unimarkt Wilhering 

Dort füllen wir drei unterschiedliche 
Warenkörbe und anschließend wird der 
Workshop in der Hauptschule Wilhering 
fortgesetzt.

Teilnehmer:
max. 15 Personen

Anmeldung:
Marktgemeindeamt Wilhering, Elke 
Hirsch, Tel.: 07226/2255-13 oder per 
Mail: elke.hirsch@wilhering.at
     
Anmeldeschluss:
10. Mai 2013

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Sammeln wir gemeinsam gesunde Meter,  
denn jeder Meter zählt!

Zum Beispiel:
- zu Fuß zur Arbeit
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- ein Spaziergang mit der Familie
- eine Wanderung mit Freunden

Holen Sie sich gleich Ihren „Wir machen Meter“-Pass bei 
Ihrer Gemeinde oder im ORF Landesstudio Oberösterreich! 
Unter allen abgegebenen Pässen werden regelmäßig 
Preise verlost, und als Hauptpreis wartet auf die  
Sieger gemeinde ein eigener Bewegungsparcours!

UNSERE GEMEINDE MACHT MIT!
OBERÖSTERREICH BEWEGT SICH!

www.gesundes-oberoesterreich.at

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann 

„Machen wir gemeinsam 
gesunde Meter!“

Andreas Goldberger
Ex-Schisprung-Star

„Machen Sie mit! Jeder  
gesunde Meter steigert  
Ihre Fitness.“
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Wilheringer Kultursommer 2013
in der Scheune des Stiftes Wilhering

01.06.2013, um 20:00 Uhr
Konzert Singkreis Schönering

15.06.2013, um 20:00 Uhr
Konzert Chorgemeinschaft Dörnbach, 
„Songs for Africa“

21.06.2013, um 20:00 Uhr
Kabarett Lions Club Wilhering-Donautal

22.06.2013, um 20:00 Uhr
Konzert Musikverein Dörnbach

08.07. – 28.07.2013, um 20 Uhr
„Amphitryon“ theaterSPECTACEL 
Wilhering

21.07.2013, um 17:00 Uhr
„Pettersson und Findus“  Theater tabor, 
Kindertheater  

30.07.2013, um 20:00 Uhr
„Der Tod und die Mädchen“
31.07.2013, um 20:00 Uhr
„Die Liebe und die Mädchen“
01.08.2013, um 20:00 Uhr
„Die Heimat und die Mädchen“
Liederabende mit Julia Ribbeck und 
Christiane Schulz

03.08.2013, um 20:00 Uhr
Dolce Vita und Scandale I  Theater in der 
Innenstadt, Sommerhits am laufenden 
Band 

04.08. – 09.08.2013, um 20:00 Uhr
Tanztheater – Daniel Moralez-Perez 

10.08.2013, um 20:00 Uhr
Lala und  Quin Tete à Tete
Konzert „Liebesg‘schichten und andere 
Dinge“

15.08.2013, um 20:00 Uhr
Dolce Vita und Scandale II  Theater in der 
Innenstadt, „Der Strand ist nicht genug“

30.08.2013, um 20:00 Uhr
Abschlusskonzert mit den Tenören
Matthäus Schmidlechner und Pedro Velás-
quez Diaz

Weitere Information über sämtliche Vor-
stellungen erfahren Sie auf der Gemeinde-
homepage www.wilhering.at.

Karten für 12.07. / 21.07. / 03.08. / 08.08. 
/ 10.08. / 15.08. / 30.08. sind ab 06. Mai 
2013 am Marktgemeinde Wilhering, Frau 
Pachinger, gerlinde.pachinger@wilhering.
at, Tel. 07226/2255-12 erhältlich. 

Wilheringer Theatertage am 12. Juli und 
08. August: 
Wie in den vergangenen Jahren erhalten 
Wilheringer GemeindebürgerInnen für 
diese Vorstellungen ermäßigte Karten bei 
Fr. Pachinger am Gemeindeamt.

Pettersson und Findus

Die Mädchen

Lala

Dolce Vita
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Einladung

zur gemeinsamen Ausstellung
der Wilheringer HobbykünstlerInnen

Musikschule Wilhering, Kellergewölbe

Vernissage
Freitag, 26. April 2013, 19:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Sa 27. April: 09:00 bis 17:00 Uhr
So 28. April: 09:00 bis 13:00 Uhr

Führungswechsel bei der FF 
Schönering
Entsprechend dem Oö. Feuerwehrgesetz 
müssen alle fünf Jahre die Funktionen 
Kommandant, Kommandant-Stv., Schrift-
führer und Kassenführer gewählt werden. 
Die Wahlversammlung der FF Schönering 
fand am Sonntag, dem 03. März statt.
Kommandant Robert Pühringer jun. legte 
sein Amt nach 10 Jahren als Kommandant 
und Pflichtbereichskommandant-Stv. nie-
der. Er war insgesamt über 25 Jahre im 
Kommando tätig. Ebenfalls nach über 25 
Jahren im Kommando entschloss sich AW 
Ing. Markus Götschhofer für einen Rück-
tritt. Schriftführerin Astrid Zoitl kann aus 
beruflichen Gründen das Amt nicht mehr 
ausüben. 
Für das neue Kommando haben sich fol-
gende Kameraden zur Verfügug gestellt 
und wurden von der  Mannschaft bestätigt: 
Zum Kommandanten neu gewählt wurde 
Roland Zoitl. Christian Kaltenböck wurde 
als Kommandant-Stv. bestätigt. Ebenfalls 
neu ins Amt gewählt wurden Schriftführer 
Ronald Gessl und Kassenführer Andreas 
Leitner.

Freiwillige Feuerwehr Schönering

Bernhard Spelitz, Martin Meinschad, Martin Berger, Kdt. Ronald Zoitl, Christian Hollaus, 
Ronald Gessl, Walter Schrattenecker, Andreas Leitner, Kdt.-Stv. Christian Kaltenböck

Das neue Kommando und erweiterte 
Kommando vervollständigen Zugskom-
mandant Christian Hollaus, Lotsenkom-
mandant Ing. Bernhard Spelitz, Gerätewart  
Roland Kremsleitner, Gruppenkom-
mandanten Martin Berger und Martin 
Meinschad und Jugendbetreuer Walter 
Schrattenecker. 
Ein herzlicher Dank gilt den ausgeschiede-
nen Kommandomitgliedern für ihre her-
vorragende Arbeit in den letzten Jahren.

Feuerwehrleistungsbewerb in 
Schönering 
Am Samstag, dem 18. Mai 2013 veran-
staltet die FF Schönering einen Feuer-
wehrleistungsbewerb am Sportplatz in 
Schönering mit rund 800 Teilnehmern. 

Alle Gemeindebürger sind zu einem 
Besuch des Bewerbs herzlich eingeladen.
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Freiwillige Feuerwehr Wilhering
Neues Kommando unter neuer 
Führung
Da die Funktionsperiode von 5 Jahren 
für die Tätigkeit des Kommandos ab-
gelaufen war, wurde am 01. März 2013 
die gesetzlich vorgeschriebene Wahl des 
Kommandos bei großer Wahlbeteiligung 
durchgeführt. Nach 25-jähriger bewährter 
Tätigkeit im Kommando, davon 20 Jahre 
als Kommandant und 13 Jahre als Pflicht-
bereichskommandant stellte nun Ing. Klaus 
Schwarzberger sein Amt zur Verfügung.

Als neuer Kommandant wurde Franz 
Schwarzberger jun. sowie der bisherige 
Stellvertreter Herbert Wießmayer ein-
stimmig gewählt. Weiters wurden Thomas 
Beyerl als Schriftführer und Josef 
Mittermair als Kassier in ihren Funktio-
nen mit großer Zustimmung bestätigt. Per 
Bescheid wurde Andreas Baminger zum 
neuen Gerätewart, Alexander Rosenauer 
und Peter Wolf wurden zu Zugskomman-
danten ernannt. 
In der Funktion als Gruppenkomman-
danten unterstützen Lukas Beyerl, Mar-
tin Mittermair, Florian Stiedl, Christian 
Schwarzberger und Anton Wolfsteiner das 

Kommandowahlen der FF Edramsberg
Am 03. Februar wurde das Komman-
do für fünf Jahre neu gewählt und setzt 
sich wie folgt zusammen: Kommandant 
Martin Niederhuemer, Komman-
dant-Stellvertreter Rainer Viehböck, 
Schriftführer Dipl.-Ing. Reinhold Aichin-
ger und Kassier Dipl.-HTL-Ing. Manfred 
Hübsch MSc. 
Aufgrund der personellen Veränderungen 
in den Kommandos der drei Feuerweh-
ren der Gemeinde Wilhering, wurde per 
Gemeinderatsbeschluss Kommandant 
Martin Niederhuemer zum neuen Pflicht-
bereichskommandanten ernannt. 

Das neu gewählte Kommando bedankt 
sich bei der Gemeindebevölkerung für 
die Spenden im Zuge der heurigen Haus-
sammlung und wir setzen alles daran, dass 
das von Ihnen gegebene Geld in Form von 
neuen, bestens gewarteten Gerätschaften 
und auch durch eine entsprechend gut 
ausgebildete Mannschaft im Einsatzfall an 
Sie und jeden Betroffenen zurückfließt.

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

Feuerwehrjugend
Am 14. Februar 2013 absolvierten im Feu-
erwehrhaus Schönering Rene Höller die 
2., Marvin Koller die 3. und Christoph 
Hübsch die 3. und 4. Erprobung erfolg-
reich. Deren positiver Abschluss war Vo-
raussetzung für die Teilnahme beim Wis-
senstest am 9. März 2013 in Ansfelden. 

Dipl.-Ing. Reinhold Aichinger, Martin Niederhuemer, Rainer Viehböck, 
Dipl.-HTL-Ing. Manfred Hübsch MSc.

Bei Letzterem entsprachen Marvin Koller 
und Rene Höller in der Kategorie Silber 
und Christoph Hübsch in der Kategorie 
Gold den gestellten Anforderungen – 
herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle 
zu euren tollen Erfolgen.

stehend:BI Peter Wolf, AW Andreas Baminger, BI Alexander Rosenauer, AW Thomas Beyerl, 
sitzend: AW Josef Mittermair, HBI Franz Schwarzberger jun., OBI Herbert Wießmayer

neugewählte und ernannte Kommando. 
Das neugewählte Kommando der Frei-
willigen Feuerwehr Wilhering ersucht die 
Wilheringer Gemeindebevölkerung auch 
weiterhin um gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung.
Den scheidenden, langjährigen Kom-
mandanten Ing. Klaus Schwarzberger und 
Helmut Natschläger (Zugskommandant) 
wurde gebührender Dank und Anerken-
nung für ihren unentgeltlichen und uner-
müdlichen Einsatz ausgesprochen.

Terminankündigungen:
Gemeinsames Maibaumaufstellen der bei-
den Feuerwehren Wilhering und Edrams-
berg am Dienstag, dem 30. April 2013, ab 
17:00 UHR beim Feuerwehrhaus in der 
Unterhöf.
Florianimesse aller drei Feuerwehren der 
Gemeinde mit dem Musikverein Dörn-
bach am Sonntag, dem 05. Mai 2013 um 
08:30 Uhr in der Stiftskirche mit anschlie-
ßender Bootsweihe beim Pfarrheim Wil-
hering.
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Volksschule Dörnbach
„Mein Körper gehört mir!“ - Projekt an 
der Volksschule Dörnbach
Heuer startete im Rahmen der Gesun-
heitserziehung unser Projekt „Mein Kör-
per gehört mir!“ des Zentrums für Krimi-
nalprävention. 
Das Präventionsprogramm gegen sexuel-
len Missbrauch richtet sich vor allem an 
die Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen. 

Nach einem Einführungsabend für die 
Eltern wurden die Kinder in drei aufeinan-
der folgenden Wochen mit Theaterstücken 
zum Thema konfrontiert. Gespielt wurden 
die Szenen rund um den Missbrauch stets 

von einem speziell ausgebildeten Spielpaar 
mit sozialpädagogischem Hintergrund. 
Anschließend wurde Gelegenheit gebo-
ten, heikle Szenen in Rollenspielen selbst 
auszuprobieren. 

Mit großer Sensibilität wurden auch ver-
tiefende Gespräche von den Theaterpäda-
gogen geführt. 

Ziel des Programms ist die Stärkung von 
Mut und Selbstvertrauen um „Nein!“ zu 
sagen und den eigenen Körper als wert-
volles und schützenswertes Eigentum zu 
betrachten, über den jeder für sich zu be-
stimmen das Recht hat.

Die jüngeren Kinder der 1. und 2. Klasse 
besuchten „Die große Nein-Tonne“, ein 
temporeiches Mitmachtheater mit erns-
tem Hintergrund. 

Auch dabei geht es um die Stärkung des 
Selbstbewusstseins der Kinder. In dem in-
teraktiven Theaterstück erfuhren sie, dass 
nicht jedes Geheimnis gut ist und dass ein 
schlechtes, unglücklich machendes Ge-
heimnis „raus“ will und muss.

Unser Dank gilt dem Elternverein der 
Volksschule Dörnbach, der sich an der Fi-
nanzierung der Kosten beteiligte.

Osterhasenwerkstatt
In der Woche vor Ostern konnte man in 
der Volksschule Schönering, die Kinder 
der ersten und zweiten Klasse fleißig  in 
der Osterwerkstatt beobachten. 

Gemeinsam gestalteten diese bunte Oster-
eier und Osterkarten als Überraschung für 
ihre Eltern zu Hause. 
Besonders aufregend war für die großen 
„Osterhasen“ der Tigerklasse, die Heraus-
forderung, ihren neuen SchulkollegInnen 
der 1b-Klasse hierbei ihre Hilfe und Un-
terstützung anzubieten. 

Die Kinder konnten sich gegenseitig „be-
schnuppern“, neue Freundschaften knüp-
fen und Erfahrungen austauschen, die den 
gemeinsamen Schulalltag täglich berei-
chern.

Volksschule Schönering

Szenen während der Osterhasenwerkstatt

Kontakt mit dem 
Jugendbeirat

Auf unserer Homepage www.wilhering.at 
kann ab sofort direkt über die Kopfleiste 
per Mausklick auf „Kontakt Jugendbeirat“ 
Kontakt ausgenommen werden.

Die E-Mail-Adresse selbst lautet 
jugendbeirat@wilhering.at.
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JUNI 2013

MAI 2013

FR 26.04.2013 // 19:00 UHR
Kunst im G'wölb - Vernissage
„Objekte & Malerei“
Musikschule - Kellergewölbe
Wilheringer Kulturreferat und 
HobbykünstlerInnen

FR 26.04.2013 // 19:00 UHR
Maria vom guten Rat - Pfarrpatrozinum
Pfarrkirche Dörnbach

SA 27.04.2013 // 08:00 UHR
Erste Hilfe Führerscheinkurs
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

SA 27.04.2013 // 09:00 – 17:00 UHR
Kunst im G‘wölb
Musikschule Wilhering - Kellergewölbe
Wilheringer Kulturreferat und 
HobbykünstlerInnen

SA 27.04.2013 // 13:00 UHR
Kirch'n schaun und Orgeln hern
Abfahrt Parkplatz GH Fischer
KBW Dörnbach und Chorgemeinschaft 
Dörnbach

SO 28.04.2013 // 09:00 - 13:00 UHR
Kunst im G'wölb
Musikschule Wilhering - Kellergewölbe
Wilheringer Kulturreferat und 
HobbykünstlerInnen

DI 30.04.2013 // 17:00 UHR
Maibaumaufstellen
Neues Feuerwehrhaus in der Unterhöf
Feuerwehren Wilhering und Edramsberg

DI 30.04.2013 // 19:00 UHR
Brauchtum & Mythologie Walpurgis
Kräuterwanderung mit Petra Janko
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft Wilhering 

MI 01.05.2013 // 10:00 UHR
Maibaumaufstellen
Pfarrheim Schönering
FF Schönering mit der Pfarre Schönering

MI 01.05.2013 // 10:00 UHR
20jähriges Jubiläums-Maifest
Dorfplatz Dörnbach
Dorfgemeinschaft Dörnbach

SA 04.05.2013
Muttertagsfahrt
SPÖ Wilhering

SA 04.05.2013 // 09:00 UHR
15 Jahre Dörnbacher Florianibräu
1. Brauereifest
Dörnbacher Florianibräu

SO 05.05.2013 // 08:30 UHR
Florianimesse mit drei Feuerwehren
Stiftskirche Wilhering
Freiwillige Feuerwehr Wilhering

SO 05.05.2013 // 09:30 UHR
Pfarrcafe Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering 

MI 08.05.2013 // 18:40 UHR
Seminar: Weil ich mein Kind liebe, 
schaue ich auf mich
Info und Anmeldung: 0620/1330974
Eltern-Kind-Zentrum Wilhering 

DO 09.05.2013 // 09:30 UHR
Erstkommunion
Pfarrkirche Schönering
Pfarre Schönering

DO 09.05.2013 // 08:30 UHR
Erstkommunion
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering

DO 09.05.2013 // 10:00 UHR
Hochamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

FR 10.05.2013 // 08:00 UHR
Erste Hilfe Wiederholungskurs
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

SA 11.05.2013
Muttertagsfahrt
ÖVP Frauen Wilhering

SO 12.05.2013 // 10:00 UHR
Muttertag - Tag der offenen Tür im 
Stift und in der Stiftsgärtnerei
Stift Wilhering

DI 14.05.2013 // 18:00 UHR
Achterbahn zwischen den Regalen - 
Einkaufen mit IQ
Treffpunkt: Unimarkt Wilhering
Gesunde Gemeinde Wilhering 

DO 16.05.2013 // 18:00 UHR
Vortragsabend - Blockflötenklasse
Landesmusikschule Wilhering

SA 18.05.2013 // 09:00 UHR
Feuerwehrleistungsbewerb
Sportplatz SV Wilhering
FF Schönering 

SO 19.05.2013 // 10:00 UHR
Hochamt mit Chor und Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering

SA 25.05.2013 // 08:00 UHR
Erste Hilfe Führerscheinkurs
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 

SO 26.05.2013 // 10:00 UHR
Freude mit Musik
Pfarrheim Schönering
Jungmusiker des MV Schönering 

DO 30.05.2013 // 09:00 UHR
Festlicher Gottesdienst mit Chor und 
Orchester
Stiftskirche Wilhering
Stift Wilhering 

SA 01.06.2013 // 20:00 UHR
Sommerkonzert
Stiftsscheune Wilhering
Singkreis Schönering 

SO 02.06.2013 // 09:00 UHR
Jubelpaare der Gemeinde Wilhering
Pfarrkirche Schönering
Goldhaubengruppe Schönering 

SO 02.06.2013 // 09:30 UHR
Pfarrcafe mit einer Ausstellung
Pfarrheim Wilhering
Pfarre Wilhering

MI 05.06.2013 // 19:00 UHR
Vortrag: Pubertät
Info und Anmeldung unter 
ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc
Eltern-Kinz-Zentrum Wilhering 

DO 06.06.2013 // 19:00 UHR
Ausbildung zum Rettungssanitäter -
Infoabend
Rotes Kreuz Eferding
Rotes Kreuz Wilhering 
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Nähere Informationen über alle Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie auf 
www.wilhering.at

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr 
und erheben keinen Anspruch auf Richtig-
keit und Vollständigkeit. Alle Veranstalter 
haben die Möglichkeit, auf der Homepage 
der Marktgemeinde Wilhering Veranstal-
tungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen 
und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis 
zu bringen.

FR 19.07.2013 // 14:00 UHR
Der Bettelstudent - 
Seefestspiele Mörbisch
Marktgemeinde Wilhering und Autobus-
unternehmen Wolfsteiner

SO 21.07.2013 // 17:00 UHR
„Pettersson und Findus“ Kindertheater
Kulturreferat der Marktgde Wilhering 
und Theater tabor

SA 03.08.2013 // 20:00 UHR
„Dolce Vita & Scandale 1“
Kulturreferat Wilhering und Theater in 
der Innenstadt

SO 04.08.2013 // 10:00 UHR
Open Air Frühschoppen
Musikverein Dörnbach

SO 04.08.2013 // 14:00 UHR
Konzert unter den Platanen
Wilheringer Damenquartett 

04. - 09.08.2013 // 20:00 UHR
Tanztheater
Kulturreferat Wilhering und Daniel 
Moralez-Perez

SA 10.08.2013 // 20:00 UHR
Vocalensemble Lalá & Quin 
Tete-à-Tete
Kulturreferat der Marktgde Wilhering 

DO 15.08.2013 // 09:00 UHR
Maria Himmelfahrt - Tag der Tracht 
mit Kräuterweihe
Goldhaubengruppe Schönering

DO 15.08.2013 // 09:00 UHR
Fahrradausflug
Union Mühlbach 

DO 15.08.2013 // 10:00 UHR
Pontifikalamt mit Chor und Orchester
Stift Wilhering 

DO 15.08.2013 // 20:00 UHR
"Dolce Vita & Scandale 2"
Kulturreferat Wilhering und Theater in 
der Innenstadt

FR 16.08.2013 // 14:00 UHR
La Bohème - Steinbruch 
St. Margarethen
Marktgemeinde Wilhering und das 
Autobusunternehmen Wolfsteiner 

SA 17.08.2013 
Beach Event der Union Mühlbach
Union Mühlbach 

FR 30.08.2013 // 20:00 UHR
Abschlusskonzert in der Stiftsscheune
Kulturreferat der Marktgde Wilhering 

SA 08.06.2013 
Jugend- und Missionsfest 
Stift Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 08.06.2013 // 09:00 UHR
Firmung der Pfarre Schönering
Pfarrkirche Alkoven
Pfarren Schönering und Alkoven 

DO 13.06.2013 // 18:00 UHR
Vortragsabend - Klavierklasse
Landesmusikschule Wilhering

SA 15.06.2013 // 10:00 UHR
Firmung
Stiftskirche Wilhering
Stiftspfarre Wilhering 

SA 15.06.2013 // 20:00 UHR
Songs for Africa
Scheune Stift Wilhering
Chorgemeinschaft Dörnbach

DO 20.06.2013 // 19:00 UHR
Tag- Nachtgleiche
Kräutererlebnis zur Sommer-
sonnenwende
Stadlerhof Wilhering
Ortsbauernschaft 

FR 21.06.2013 // 20:00 UHR
Sonnwendfeuer
Kraftwerk
SPÖ Wilhering

SA 22.06.2013 // 19:00 UHR
Sonnenwendfeuer 
Peherstorferhof in Winkeln
FF Schönering

SA 22.06.2013 // 19:30 UHR
Sommernachtstraum
Stiftsscheune Wilhering
Musikverein Dörnbach

SA 29.06.2013 // 10:00 UHR
Sommer-Sonne-Edramsberg
rund um das alte Feuerwehrhaus in 
Edramsberg
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

SA 29.06.2013 // 13:00 UHR
Kinderolympiade
Sportplatz in Schönering
ASKÖ Wilhering

JULI 2013

SO 30.06.2013 // 09:00 - 14:00 UHR
Sommer-Sonne-Edramsberg
rund ums alte Feuerwehrhaus in 
Edramsberg
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg 

SO 30.06.2013 // 09:00 UHR
Pfarrpatrozinum Hl. Ulrich mit 
anschl. Frühschoppen
Pfarrkirche Dörnbach
KBW Dörnbach 

VORSCHAU

MO 01.07.2013 // 19:00 UHR
„Streichfähig“ 
Vortragsabend Violoncelloklasse
Landesmusikschule Wilhering

SA 06.07.2013 // 12:00 UHR
Kleinfeldturnier
Fussballplatz Union Mühlbach
Union Mühlbach

10. - 28.07.2013 // 20:00 UHR
„Amphitryon“
Stiftsscheune Wilhering
theaterSPECTACEL Wilhering 

FR 12.07.2013 // 20:00 UHR
„Amphitryon“ Wilheringer Theatertag
Stiftsscheune Wilhering
theaterSPECTACEL Wilhering



 














21S C H U L E N

„Lesen macht dich sicher!“
Das vom „netzwerk-verkehrserziehung“  
in Zusammenarbeit mit dem bmukk (Bun-
desministerium für Unterricht und Kunst) 
und der AUVA angebotene Projekt soll 
Schüler und Schülerinnen zum Lesen mo-
tivieren und sie gleichzeitig auf die Wich-
tigkeit ihrer Sicherheit im Straßenverkehr 
aufmerksam machen. 
Das  klassenübergreifende Projekt zum 
Thema „Lesen und Verkehrssicherheit“ 
starten wir für zwölf Wochen.

Unter dem Motto „Lesen – Lösen – Ler-
nen“ werden die Schüler und Schülerin-
nen mit spannenden Leserätseln kon-
frontiert. Die Rätselaufgaben werden auf 
Plakaten jede Woche in der Schule ausge-
stellt. Dabei haben die Kinder pro Woche 
Zeit selbstständig ihre Lösungsvorschlä-
ge auszutauschen, zu recherchieren und 
schließlich das Endergebnis in ihren „Lese-
Sicherheits- Pass“ einzutragen. 

Volksschule Wilhering

„Groß und Klein“ helfen zusammen und 
kommunizieren. Durch die gemeinsame 
Beratung der Kinder können auf diese 
Weise die Aspekte des sozialen Lernens 
einfließen und der Gedanke „Wir sind eine 

Gemeinschaft und zusammen schaffen wir 
alles!“ erfahren und erlebt werden. Diese 
sozialen Aspekte sind für uns wichtig. 

Das Projekt auf der Basis der Kompetenz-
bereiche der Bildungsstandards für 
„Lesen- Umgang mit Texten und Medien“, 
der didaktischen Grundsätze „Erfahrungs- 
und Lernbereich-Gemeinschaft“ und des 
Unterrichtsprinzips „Verkehrserziehung“ 
ist ein Schwerpunkt in unserer Schule.

Auch im Hinblick auf die jährlich stattfin-
dende Radfahrprüfung der 4. Schulstufe, 
unterstützt vom Jugendrotkreuz, ist dieses 
Projekt ein wichtiger Beitrag zur Verkehrs-
sicherheit der Kinder als Verkehrsteilneh-
mer. 

Ute Wöß

Schüler/Innen mit ihren 
Lese-Sicherheits-Pässen

Das Herbst-/Winter-Programm endete 
mit einem erfolgreichen Kasperl-Stück 
am 15.02.2013. Ein großer Baby-Boom 
stürmte unsere neue Babymasseurin 
Claudia, sowie Hebamme Iris bei der 
Rückbildung mit Doppelbuchungen der 
beiden Kurse. 
Die neu gestartete Babyspielgruppe fand 
ebenfalls großen Anklang, so dass seit 
Frühjahr eine fitdankbaby-Gruppe und 
eine Zwergensprache-Spielgruppe ange-
boten werden, die mit Begeisterung von 
den Wilheringer Müttern angenommen 
werden.

Im Herbst wurden zwei tolle Eltern-Aktiv-
Seminare abgehalten. Susanne Brustbauer 
begeisterte Eltern mit ihrem Gefühlssemi-
nar „Lachen-Weinen-Wütend sein“ und 
Brigitte Einicher brachte die Liebe bei ei-
nem ganz besonderen Seminar ins Spiel, 
einige Pärchen hatten eine Menge Spaß. 

Auch im Frühjahr haben wir wieder ein 
interessantes Eltern-Aktiv Programm 
„Familie im Wandel der Zeit“, „Weil ich 
mein Kind liebe, schaue ich auf mich“ und 
ganz aktuell, für alle die ältere Kinder ha-

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering

ben, „Die Pupertät“. Näheres auf www.kin-
derfreunde.cc/linz-land.

Einige Veranstaltungen liegen noch vor 
uns, wie Töpfern, Bauernhof, Malen, 
Klanggeschichten, Klangmeditation und 
unsere 10-Jahres Feier am 29. Juni 2013. 
Wir freuen uns auf alle die Veranstaltun-
gen in unserem EKiZ besuchen von 0-99 
Jahren.
NEU! Die Gutscheine, die man bei der An-
meldung einer Geburt, von der Gemeinde 

erhält, können ab sofort auch im Eltern-
Kind-Zentrum eingelöst werden. Auch ist 
es möglich, Gutscheine vom EKiZ Wilhe-
ring zu verschenken. Informationen direkt 
bei der Leitung.

Die Programmplanung für Herbst ist 
schon voll im Gange und ich freue mich 
wieder ein umfangreiches „für Jeden et-
was“ Programm zu gestalten.

Eure EKiZ-Leiterin Beatrix Swoboda

Kasperltheater
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SV Maschinenbau Hierzer Wilhering - Sektion Fußball
Kampfmannschaft und Reserve
Die neue Saison hat nun endlich wieder 
begonnen und die ersten beiden Runden 
konnte man ungeschlagen absolvieren. Zu-
hause gab es zum Auftakt ein Unentschie-
den gegen Eidenberg/Geng und auswärts 
konnte man die Union Puchenau bezwin-
gen. Gleich zwei Siege konnte zu Beginn 
der Meisterschaft die 1b-Mannschaft Wil-
herings verbuchen und beide Mannschaf-
ten sind somit weiterhin im Spitzenfeld 
der Liga zu finden. Ziel für das Frühjahr ist 
es, den Kontakt zur Tabellenspitze weiter-
hin zu halten.

Die Verantwortlichen und Spieler des SV 
Maschinenbau Hierzer Wilhering hoffen 
natürlich auf eine erfolgreiche Frühjahres-
meisterschaft und wie bereits in den letz-
ten Jahren auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Nachwuchs
Auch der Nachwuchs absolvierte bereits 
die ersten Trainingseinheiten am grünen 
Rasen. Die Meisterschaft beginnt hier 
in der ersten Aprilwoche. Besonders ge-
spannt darf man auf die U16 sein, in der 
eine Spielgemeinschaft mit unserem Nach-
barverein Union Mühlbach gestellt wird. 
In dieser Altersklasse konnte man in die 
Regionsliga aufsteigen und hat nun nam-
hafte Gegner wie Vorwärts Steyr, WSC 
Hertha Wels oder UFC Eferding, gegen 
die man bestehen muss. 

Besonders hinweisen wollen wir auf das 
„Austrian Top Camp“, welches vom 19. 
bis 23. August auf der Anlage des SV Wil-
hering abgehalten wird. 
Herzlich eingeladen sind alle fußball-
begeisterten Kinder zwischen 6 und 15 

Jahren, die eine aufregende Woche mit 
interessanten Fußballeinheiten und beson-
derem Rahmenprogramm erleben wollen. 
Unser  Partner für diese Woche ist ein 
renommierter Organisator für Fußball-
camps, der uns qualifizierte Trainer für 
eine Woche den ganzen Tag über zur Ver-
fügung stellt. 
Diese Camps werden bereits seit Jahren in 
Oberösterreich abgehalten und stießen auf 
regen Anklang und große Zufriedenheit. 

Nähere Informationen erhalten Sie 
bei Sektionsleiter Gerald Plankenauer 
unter gerald.plankenauer@aon.at oder 
0699/11082317.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
unter www.svwilhering.at

Bei der OÖ. Tennisverbandstagung im 
Herbst 2012 wurde beschlossen, das der 
bestplatzierte 2. aus den Regionalligen 
OÖ. in die OÖ. Landesliga aufsteigt.
Davon war unsere Herrenmannschaft 1 
betroffen und ist somit neben der Herren 
+35 die zweite Mannschaft die in der OÖ. 
Landesliga vertreten ist.
Wir gratulieren den Herren 1 unter Mann-
schaftsführer Dieter Plamberger herzlichst 
zum Aufstieg.
Wir freuen uns auf spannende Spiele in der 
neuen Saision 2013. Meisterschaftsstart 
ist am 04. Mai 2013 auf der Tennisanlage 
Edramsberg.  

Am 26.Jänner 2013 wurde das mittlerwei-
le traditionelle Eisstockturnier der Sekti-
on Tennis auf der sogenannten Kuhwiese 
beim Stift Wilhering durchgeführt.
Unser Dank für die Durchführung gilt der 
Fam. Waldburger und dem Stift Wilhe-
ring.
Unter strahlendem Sonnenschein und op-
timalen Bedingungen mit 8 Mannschaften 
wurden folgende Sieger ermittelt:

SV Wilhering - Sektion Tennis
1. Platz: Monika Aumayr, Hans Aumayr, 
Hannes Peherstorfer, Andre Viehböck 
2. Platz: Tanja Leonhardsberger, 
Markus Hochreiter, Manfred Kapl (Sk.
Schi u.Turnen), Hubert Possegger.
3. Platz: Anita Reiter, Walter Possegger 
(Schi u. Turnen), Bernhard Kaltenböck, 
Thomas Viehböck

Die Siegerehrung mit anschließendem 
Bratlessen fand im Gasthaus Hollaus statt.
Wir bedanken uns für die rege Teilnahme.

Eröffnungsturnier 2013 
Samstag 27. April 2013, 10:00 Uhr Tennis-
anlage Edramsberg. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlichst willkommen.

Anmeldungen auf unserer Homepage ab 
01.04.2013 oder ManfredFeigl@Nemak.
com

Mit sportlichen Grüßen
Manfred Feigl

Am 06. April fand auf der Stocksportanla-
ge in Schönering die Herren-Bezirksmeis-
terschaft für den Bezirk 14 statt. 
Der ESV Schönering war bei der heurigen 
Sommer-Meisterschaft mit 3 Mannschaf-
ten startberechtigt. 

In einem spannenden Wettkampf, bei dem 
vor dem letzten Spiel sogar zwei Schöne-
ringer Mannschaften an der Spitze lagen, 
reichte es am Ende doch nur für die Plätze 
3 und 4. Damit wurde der Aufstieg in die 
Region Mitte knapp verpasst. 

Dritter wurde die Mannschaft Schönering 
3 mit Füreder, Stadler, Weikl und Zeinin-
ger. Vierter die Mannschaft Schönering 2 
mit Kraml, Himmelbauer, Nöbauer und 
Paumgartner. 

Den 8. Rang unter 15 Mannschaften be-
legte die Mannschaft Schönering 1 unter 
Obmann Fritz Eder. 

ESV Schönering

SV Maschinenbau Hierzer Wilhering - Sektion Fußball
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Nimmervoll Stefan Holzhandel  

& Dienstleistungen 

Brennholz 
Durchforstung 

Baumabtragungen  
Wurzelstockentfernung 

 
 

0699/109 461 06 
                                                

www.nimmervoll-holz.at 

Stefan Nimmervoll, Unterfeldgasse 13, A-4073 Wilhering, email: stefan@nimmervoll-holz.at 

Die Mannschaftsmeisterschaft 2012-1013 
war sehr erfolgreich.
Schönering 1 ist Meister in der 1. Klas-
se mit den Schützen Sophie Pusterhofer, 
Christian Swoboda, Gerald Hofmeister  
und Otto Kolano.
Schönering 2 ist Meister in der 2. Klas-
se mit den Schützen Frauenhofer Josef, 
Mayer Franz,  Dr. Gauch Edwin und Gessl 
Uwe.
Jugend 1 (bis 13Jahre) belegte den 7. Platz 
mit den Schützen Hufnagl Lisa, Hollaus 
Florian, Kernecker Philipp und Dragan 
Trailovic
Jugend 2 (13-15Jahre) erreichte den 3. 
Platz mit den Schützen Mistelbacher Fa-
bian, Übermasser Jan, Kogler Mathias und 
Hollaus Florian.

Ergebnisse OÖ Landesmeisterschaft 2013
Hufnagl Lisa             Jugend 1              4.Platz
Hollaus Florian        Jugend 1          29. Platz
 
Mistelbacher Fabian  Jugend 2         9. Platz
Übermasser Jan          Jugend 2        22.Platz

Schützenverein Schönering

Gratulation an die ganze Jugend vor allem 
an Lisa Hufnagel die zum 1. Mal an einer 
Landesmeisterschaft mit insgesamt 168 
Jugendlichen Startern teilnahm.

Hofmeister Gerald     Männer       12. Platz
Swoboda Christian    Männer       35. Platz

Eine sehr erfolgreiche Luftgewehr Saison 
2012-2013 ging zu Ende und wir freuen 
uns schon auf die nächste 2013-2014.

Christian Swoboda

Franz Mayer, Dr. Edwin Gauch, Josef Frauenhofer, Gerald Hofmeister, Sophie Pusterhofer, 
Christian Swoboda

Lisa Hufnagl OÖLM
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18 Jugendliche waren sehr fleißig und trai-
nierten in der Osterwoche mit dem Lan-
destrainer Herrn Kömives sowie unserer 
geprüften Kunstturntrainerin Sonja Bauer 
und der Mithilfe der Übungsleiterinnen 
Hedwig Bauer, Melanie Holzbauer, Karin 
Steinhauser, Julia Holzbauer und Sabrina 
Steinhauser 3 Tage jeweils 6 Stunden.

Unsere nächsten Ziele sind, bei den Lan-
des- und Bundesmeisterschaften gut abzu-
schneiden und in weiterer Folge eventuell 
in die Fußstapfen von Marco Mayr, dem 
x-fachen Staatsmeister und Teilnehmer 
bei Europa- und Weltmeisterschaften, zu 
treten.
 
Vorschau: 
29.06.2013, 13:00 Uhr Kinderolympiade 
am Sportplatz. Anmeldung ab 12:00 Uhr.

ASKÖ - Wilhering aktiv

Marco Mayr

Union Mühlbach
Fußball:
Die Meisterschaft hat begonnen, wir 
hoffen trotz eines Abganges im Winter 
(Lukas Pinter) und der Verletzung unseres 
Stürmers ( Juro Petrusic), mit einem 
Neuzugang vom Askö Oedt (Robert 
Rumetshofer) und unseren jungen Nach-
wuchsspielern einen guten Frühjahrs-
durchgang zu spielen. 
Kommen Sie zu unseren Heimspielen und 
unterstützen sie unsere jungen Spieler. Wir 
freuen uns auf ihren Besuch.

Nachwuchs:
Die Nachwuchsmannschaften sind am 
Ende der Vorbereitungszeit, die Meister-
schaft hat diese Woche schon bei einigen 
Mannschaften begonnen.

Wir wünschen allen Mannschaften einen 
guten Start und viel Spaß bei den Meister-
schaftsspielen.

Weinkost: 
„Wein im G’wölb“ feiert  Jubiläum mit 10. 
Verkostung 

Klaus Hohenegger, Winzerin Jacquline Klein aus Andau im Bgld., Andreas Höller, 
Mutter der Winzerin, Gregor Stadler und Peter Danereder

Bereits zum zehnten Mal fand unsere Ver-
anstaltung „Wein im G’wölb“ in der Mu-
sikschule beim Stift Wilhering statt. 
Auch das beweist die Beliebtheit dieser 
Weinverkostung im gemütlichen Keller-
gewölbe. Zwölf heimische Weinbauern 
aus dem Burgenland, aus Niederösterreich 

und der Steiermark verwöhnten unsere 
Gäste mit ihren guten Weinen. 
Die „Jubiläumsweinkost“ war sehr gut be-
sucht und wir danken unseren Gästen für 
das Kommen.

Stefan Umbauer

Die Kinderolympiade wird in Form eines 
Leichtathletik 3-Kampfes (Laufen, Sprin-
gen und Werfen) durchgeführt.

Nenngeld: € 1,00 dafür erhält jedes Kind 
ein Gratisgetränk. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnahmen.
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„Das ist der Zauber der Saison “,
Unter diesem Motto steht das Programm 
des  heurigen Sommerkonzertes, welches 
das Publikum auf die - ewig junge Operet-
te -, vorwiegend Heiteres mit Musik von 
Ralph Benatzky bis Carl Zeller,   einstim-
men soll. 

Nik Raspotnik wird in seiner charmanten 
Weise wieder durch das Programm führen. 
Als Solisten werden Matthäus Schmidlech-
ner, Nik Raspotnik und Gabi Ebertseder 
mitwirken. Für die instrumentale Beglei-
tung sorgen Ilse Schauberger, Otto Retzer 
und Kurt Edlmayr.

Der Singkreis Schönering unter der Lei-
tung von Bernhard Bruckboeg lädt herz-
lich ein und wir würden uns sehr freuen,  
Sie am 01.  Juni 2013 um 20:00 Uhr im 
Theaterstadl des Stiftes Wilhering begrü-
ßen zu dürfen.

Sieglinde Sageder, Obfrau

Singkreis Schönering

Frühjahrskonzert 2013 – wieder ein 
voller Erfolg
Zum ersten Mal konnte Dr. Wolfgang 
Mayr als neuer Obmann die zahlreich er-
schienenen Gäste zum Frühjahrskonzert 
des MV Schönering am Samstag, 23. März 
2013, im Turnsaal der Hauptschule Schö-
nering begrüßen. Kapellmeister Mag. Ru-
dolf Feitzlmaier hatte wieder ein anspre-
chendes, teilweise recht anspruchsvolles 
Programm zusammengestellt. 
Viel Applaus auch für den Sprecher des 

Musikverein Schönering
Abends, Dr. Albert Landertinger (Posau-
nist des Bruckner-Orchesters Linz), der 
äußerst sachkundig und mit viel Humor 
durch das Programm führte.

Jungmusikerbriefe, Ehrungen, 
Auszeichnungen:
Im Rahmen des Frühjahrskonzerts konnte 
Obmann Dr. Wolfgang Mayr zwei Jung-
musikerInnen den Jungmusikerbrief als 
Zeichen der offiziellen Aufnahme in den 
Musikverein überreichen:

Hannah Jordan, Tuba und Andreas Schütz, 
Schlagwerk.

Aus den Händen von Bürgermeister Mario 
Mühlböck, Vizebgm.in Renate Kapl und 
Erwin Blineder als Vertreter des oö. Blas-
musikverbandes erhielten folgende Musi-
ker Auszeichnungen und Ehrungen:
Alexander Göttfert, Trompete: Jung-
musiker-Leistungsabzeichen in Silber; 
Jürgen Rubasch, Tenorhorn: Leistungs-
abzeichen in Gold; Stefan Kuch , Trom-
pete: Verdienstmedaille in Bronze; Peter 
Sighartner, Klar./Saxophon: Verdienstme-
daille in Silber; Franz Azesberger, Tenor-
horn: Verdienstkreuz in Silber.

Wir laden Sie herzlich ein zum Konzert 
der Jugendgruppe des MV Schönering am 
Sonntag, 26.05.2013, 10:00 Uhr, Pfarr-
heim Schönering unter dem Motto „Mu-
sik macht Freude“. Jugendreferent Franz 
Azesberger und seine Stellvertreterin 
Mag.a Katharina Füreder freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Vizbgm.in Renate Kapl, Jürgen Rubasch, Stefan Kuch, Alexander Göttfert, Franz 
Azesberger, Vertreter des OÖBV Erwin Blineder, Hannah Jordan, Peter Sighartner, 

Andreas Schütz, Obmann Dr. Wolfgang Mayr, Bgm. Mario Mühlböck

Musikverein Dörnbach
Konzertankündigung
Sommernachtstraum – 
Operetten- und  Musicalkonzert

WANN?     
Samstag, 22. Juni 2013 
Beginn: 19:30 Uhr

WO?        
Theaterstadl im Stift Wilhering

Termin vormerken:
Benefiz-Dämmerschoppen

WANN?      
Freitag, 05. Juli 2013
Beginn: 18:00 Uhr

Wo?           
Klosterhof in Linz

Diese Veranstaltung findet zu Gunsten von 
Roll Over Oberösterreich statt.
Ehrenschutz: Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer
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Wohin mit Erde, Bauschutt oder Grünschnitt? Einfach entsorgen, mit einem Container der LINZ AG! Mit unseren maßgeschneiderten 
Containerlösungen garantieren wir eine komfortable und umweltgerechte Lösung: schnell (24-Stunden-Aufstell-Service), individuell (Füll-
volumen von 7 – 38 m3) und eine ganze Woche lang mietfrei (keine Standgebühr).

Die Experten der LINZ AG beraten Sie gerne.

Schaffen 
Sie einfach Freiraum.
Containerverleih 0732/3400-6809

Verkehrskompetenz für Senioren/
Innen
Unter diesem Titel veranstaltete das Kura-
torium für Verkehrssicherheit einen Work-
shop. An die 20 Teilnehmer des PVÖ be-
suchten diese interessante Veranstaltung. 
Dabei ging es um die Selbsteinschätzung 
beim Autofahren und die Gefahrenmo-
mente im Alter. 

Die vier Stunden vergingen wie im Flu-
ge, weil es sehr interessant, lehrreich und 
durch die hervorragende Präsentation 
auch kurzweilig war. 
Als Draufgabe wurde vom Referenten, 
einem pensionierten Kriminalbeamten, 
über Dämmerungseinbrüche und den 
„Neffentrick“ ausreichend informiert.

Wir gratulieren unseren „runden“ 
JubilarInnen recht herzlich zum 
Geburtstag:
Theresia Bayer , 85 Jahre

Pensionistenverband - Ortsgruppe Wilhering

Elfriede Diendorfer, 85 Jahre
Josef Kitzmüller., 85 Jahre
Karoline Krommer, 85 Jahre 
Margarete Obermayer, 85 Jahre
Johann Kremsleitner, 80 Jahre

Workshop „Verkehrskompetenz für Senioren/Innen“

Elfriede Moser, 80 Jahre
Maria Weissengruber, 80 Jahre

Manfred Winter
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…die Nr. 1 bei Elektrofahrrädern 
 12 Top-Marken, 50 Modelle (ab 999,-) 

 Testcenter, Service, Hauszustellung 

4050 Traun, Bäckerfeldstr. 3 
(B1 Traunerkreuzung) 
 07229-51177 

 

 Mo-Fr 9:30-18, Sa 9-15 Uhr 

www.eBike-City.at 

Seniorenbund
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:
 
Paula Huber (98), 
Waltraud Kaineder (92), 
Franz Dorn (91), 
Albert Atzelsberger (85), 
Hubert Zöpfl (85), 
Inge Mandl (85),
Berta Götzhaber (85),  
Anna Hellmair (80), 
Maria Koller (75).
 
Heinz-Kurt Veres

Samariterbund Alkoven
Mitarbeiter gesucht
Seit 1996 liefert der Samariterbund in der 
Gemeinde Alkoven 365 Tage im Jahr das 
tägliche Mittagsmenü unter dem Motto 
„Essen auf Rädern“ aus. Seit 01. Jänner 
2013 werden die Essensportionen im Be-
zirksseniorenheim Leumühle in Eferding 
zubereitet.

Die tägliche Tour für die Mitarbeiter vom 
Sozialdienst beginnt um 10:00 Uhr auf der 
Dienststelle in Alkoven, nach dem Bela-
den der Essensboxen wird um 11:00 Uhr 
mit dem Ausliefern der Menüs begonnen. 
Zurzeit werden bis zu 40 Portionen pro 
Tag ausgeliefert.

Haben auch Sie zwischen 10:00 und 14:30 
Uhr Zeit und möchten (auch tageweise) 
eine ehrenamtliche Tätigkeit verrichten?
Der Samariterbund Alkoven würde sich 
sehr über neue Mitarbeiter für „Essen auf 
Rädern“ freuen.

Dann melden Sie sich unter 07274/8850 
oder schauen Sie einfach auf der Dienst-
stelle vorbei.

Arbeiter.Samariter-Bund, 
Gruppe Alkoven, Margeritenstraße 4, 
4072 Alkoven

Lions Club 
Wilhering Donautal
Am Freitag, 21.06.2013, um 20:00 Uhr 
findet in der Wilheringer Stiftsscheune 
das Kabarett „Keine Ahnung“ von Uli 
Bötcher statt. 
Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird 
für soziale Projekte in unserer Region ver-
wendet.

Notrufnummern
122  Feuerwehr
133  Polizei
144  Rettung

112  Euronotruf
147  Kindernotruf „Rat auf Draht“
142  Telefonseelsorge
01 717 19 Frauennotruf
01 313 30 Psychiatrische Soforthilfe

140  Bergrettung
122  Wasserrettung
141  Ärztenotdienst
01 406 43 43 Vergiftungen

120  Pannenruf ÖAMTC
123  Pannenruf ARBÖ

0800 2048800 Bankomat Kartensperre (Maestro)
0800 900940 American Express Kartensperre
01 501 35 Diners Club Kartensperre
01 717014500 Euro/Mastercard Kartensperre
01 711 110 Visa Kartensperre
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Kohlenmonoxid – „Der lautlose Tod“
Herr Klaus Wimmer, von der Linz AG Gas 
hielt für die MitarbeiterInnen der Orts-
stelle Wilhering einen Vortrag zum Thema 
Kohlenmonoxid. Die Rettungskräfte des 
Roten Kreuzes in Oberösterreich werden 
in den nächsten Monaten alle mit CO-
Warngeräten ausgerüstet. 
Viele Neuigkeiten über gab es zu erfahren. 
So z. B. stellt Kohlenmonoxid nicht nur 
bei gasbetriebenen Heizungen, sondern 
auch bei Suizid-Fällen, in Lagerräumen 
von Pellets und Hackschnitzeln eine Ge-
fahr dar. Auch in Verbindung mit unter-
druckerzeugenden Geräten, wie etwa dem 
Dunstabzug kommt es immer wieder zu 
Zwischenfällen. 
Anzeichen für eine Vergiftung mit dem 
Gas reichen vom Schwindel bis zur Be-
wusstlosigkeit und kann bei dementspre-
chender Konzentration zum Tode führen. 
Für Haushalte mit Heizgeräten empfiehlt 
Herr Wimmer CO-Warngeräte über den 
Anlagen, welche wie Brandmelder an die 
Decke montiert werden.

Rotes Kreuz
Das Rote Kreuz sucht Dich!
Sie sitzt, passt, macht Spaß, macht Sinn, 
macht Freunde und bringt Erfahrung – die 
passende Jacke beim Roten Kreuz Wilhe-
ring. Knapp 120 Freiwillige stellen derzeit 
einen Teil ihrer Freizeit auf unserer Orts-
stelle in den Dienst ihrer Mitmenschen 
und in die größten humanitäre Hilfsorgani-
sation des Landes. Viele gewohnte Dienste 
könnten ohne dieses Engagement nicht 
angeboten werden. Der Bedarf steigt aber 
weiterhin in nahezu allen Sparten – beson-
ders in den Bereichen der freiwilligen Be-
treuungsdienste und im Rettungsdienst.

Haben wir dein Interesse geweckt einen 
Teil deiner Freizeit in der Gemeinschaft 
des Roten Kreuz Wilhering zu verbringen? 
Du bringst damit Abwechslung in dein Le-
ben, kannst Erfahrungen sammeln, Spaß 
haben und wir bieten Dir ein breites An-
gebot im Bereich der Aus, Fort- und Wei-
terbildung. Das Bildungsangebot ist breit 
gefächert und kann Dich auch in deinem 
Beruf weiterbringen.

Unsere Mitarbeiterin Elisabeth 
Langfellner-Reiter steht Dir für Fragen zur 
Mitarbeit beim Roten Kreuz Wilhering 
gerne zur Verfügung. Tel.: 07226/40144 
oder E-Mail: elisabeth.langfellner@o.ro-
teskreuz.at.

Die Goldhaubengruppen Dörnbach, 
Schönering und Wilhering laden heuer 
zum 14. Mal alle Jubelhochzeitspaare der 
Gemeinde Wilhering am 

Sonntag, 02. Juni 2013
Treffpunkt zwischen 08:15 und 08:30 Uhr 
beim Pfarrheim Schönering

zum gemeinsamen Festgottesdienst ein.
Musikalische Gestaltung Saitenmusi Ai-
gen Schlägl

Im Anschluß an die heilige Messe beglei-
tet uns der Musikverein Schönering zum 
Pfarrheim zurück, wo wir bei einer gemüt-
lichen Kaffeejause oder (und) einem Glas
Sekt den Vormittag ausklingen lassen.

Wir freuen uns, wenn Sie
25 Jahre, 30 Jahre, 35 Jahre, 40 Jahre,
45 Jahre, 50 Jahre oder mehr Jahre
verheiratet sind und mit uns feiern wollen.

Jubelhochzeitspaare 2013
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
20.05.2013 bei einer der drei Obfrauen 
an!

Anna Pröll, 
Goldhaubenobfrau Dörnbach,  
Tel. 07221/63478

Melitta Stumpner, 
Goldhaubenobfrau Schönering, 
Tel. 0699/11220050

Renate Richter, 
Goldhaubenobfrau/ Wilhering,
Tel. 07226/2360

Die Gestaltung übernehmen diesmal die 
Goldhaubenfrauen aus Schönering.
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Die Wilheringer Hofroas ist 
Geschichte! Es gibt keine Wilheringer 
Hofroas mehr.
„So eine einmalige Veranstaltung kann 
und darf doch nicht aufhören!“
„Eine Veranstaltung zu beenden, wo die 
Menschenmassen nur so strömen, ist 
schwer zu verstehen!“

Wir sind uns bewusst, dass wir etwas aufge-
baut und geschaffen haben, das sich sehen 
lassen kann. Begleitet von viel Glück und 
Fleiß sowie dank der vielen teilnehmen-
den Hofroasenden, bei jeder Witterung 
hat unser Einsatz zu einer Veranstaltung 
mit Qualitätsanspruch geführt. 
Dank an ALLE, die uns dabei begleitet und 
unterstützt haben.

Dieses Jahr sollte die 12. Wilheringer 
Hofroas stattfinden. Wir benötigten zwei 
Sitzungen, um die auch für uns schmerzli-
che Entscheidung zu treffen.

Ortsbauernschaft
Ein kleiner Teil der Gruppe wollte auf-
hören, ein Teil wollte sein Engagement 
reduzieren und ein Teil zeigte sich hoch 
motiviert.
Leider können wir nicht mit neuen zusätz-
lichen Stationen rechnen.

Schnell wurde uns klar, dass eine Hofroas 
mit der üblichen Qualität und dem ge-
wohnten Ausmaß nur mit dem bisherigen 
totalen Einsatz aller zu bewältigen ist. 

Leider hat dazu nicht mehr jede Station 
die nötige Energie. 
Zuviel hat sich in den letzten 12 Jahren auf 
einigen Höfen verändert.

Was immens erschwerend dazu kam, ist 
die Tatsache, dass sich das rechtliche Um-
feld enorm verkompliziert hat, wodurch 
die anfängliche Unbeschwertheit der Or-
ganisation nicht mehr gegeben ist.

Uns allen ist eine gute Nachrede wichtiger, 
als eine ungewisse 12. Wilheringer Hof-
roas. Das führte zu der für viele unerwar-
teten Entscheidung, die Wilheringer Hof-
roas nicht mehr zu machen.

Wir danken für Euer Mit-dabei-sein, Mit-
denken, Mithelfen, Mitwandern, Mitfüh-
len und besonders für Euer Verständnis für 
unsere Entscheidung.

Eure Wilheringer Hofroasgruppe 
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am 28.06.2013, von 09:00 bis 22:00 Uhr.

Das FLUSS:FEST:OTTENSHEIM bietet 
die Möglichkeit, Wasser und Gewässer mit 
allen Sinnen zu erleben. Schauen, staunen, 
spielen, spüren und feiern ist das Motto 
dieses Festes. 

Für Schülerinnen und Schüler wird ein 
reichhaltiges Programm an der Regatta-
strecke geboten. Sie haben die Möglichkeit 
den Fluss und seine Bewohner hautnah zu 
erforschen, die Lebensräume in und um 
das Wasser kennen zu lernen, um so mehr 
über die Bedeutung naturnaher Fließge-
wässer zu erfahren. Es gibt zahlreiche Spie-
le, Wettbewerbe und Drachenbootfahrten. 
Viele Stationen laden zu Abenteuern, zum 
Forschen, Experimentieren, Erleben und 
Spielen ein.

FLUSS:FEST:OTTENSHEIM
Im Rahmen des Flussfestes findet die Dia-
logveranstaltung zum gemeinsam vom Le-
bensministerium und dem Land Oberös-
terreich durchgeführten Flussdialog Rodl 
statt, zu der alle eingeladen sind, die sich 
für die Rodl interessieren und über ihre 
Zukunft mitreden wollen.

Im Festgelände an der Donau gibt es ab 
14:00 Uhr ein reichhaltiges Programm:
• Zillenfahrten zur Marktau
• Lebende Störe
• Mikroskopierstation
• Fachausstellung rund um's Wasser
• Ausstellungsschiff Negrelli der Via 
   Donau
• Splish-Splash-Wasserspiele und Wasser-
   kunst für Kinder
Musikalische Begleitung: Grobblech

Regionale Spezialitäten in der Gastrono-
miemeile wie Steckerlfische, Bratwürstel, 
Vegetarisches, Kaffee und Kuchen, Eis, 
Most, Säfte, Ottensheimer Bier, Wein, etc.

Standlmarkt mit vielen interessanten Pro-
dukten, die zum Verweilen, Staunen und 
Kaufen anregen.
Um 19:00 zieht der WASSER:FEST:ZUG 
begleitet von vielen Wassertieren, Musike-
rInnen und BesucherInnen zum Festzelt. 

Dort startet anschließend das Festpro-
gramm: Uraufführung der Komposition 
"Donauweibchen" durch ein Ensemble 
des Brucknerkonservatoriums, Preisver-
leihungen zum Neptun-Wasserpreis und 
Denk KLObal, Konzert mit Mojca Kosi 
und Daniel Oman.

ALLGEMEINES 

„Eltern vom Land“ mit Kindern in der Stadt für
ORF-Dokumentation gesucht!
Wir, die Tresor TV Produktions GmbH, 
suchen für eine neue ORF-Sendung El-
ternpaare, die auf dem Land oder in klei-
neren Städten und Ortschaften wohnen 
und bereits erwachsene Kinder haben, die 
schon vor Jahren wegen des Studiums oder 

des Berufes in die Großstadt gezogen sind 
und seitdem immer noch dort leben.
Sollten Sie selbst ein solches aufgeschlos-
senes Elternpaar sein oder sollten Sie sol-
che Menschen kennen, dann melden Sie 
sich ganz unverbindlich bei uns, damit wir 

Ihnen mehr über diese Projekt erzählen 
können. Wir freuen uns auf sie!

Tel.nr. 0664 – 48 42 584
Martina.horvath@tresor.tv
David.Heissig@tresor.tv



31

In Linz-Land sind 7 Sozialberatungsstellen, bei den Stadt- bzw. 
Marktgemeinden Ansfelden, Enns, Hörsching, Leonding, Neuhofen, 
St. Florian und Traun, eingerichtet. 

Ein gutes soziales Netz ist Voraussetzung, um Menschen in Notsitua-
tionen zu helfen und ihnen einen schnelleren Zugang zu allen sozialen 
Einrichtungen des Bezirkes ermöglichen.

Die Sozialberatungsstelle ist Ansprechpartner für:
• bietet Rat und Hilfe in sozialen Angelegenheiten
• bietet kostenlose Beratung im Rahmen des Sozialhilfegesetzes
• Delogierungsprävention,
• ist Kontaktstelle für soziale Einrichtungen, Ärzte, Ämter und 
   Behörden.

Ebenso erhalten Sie Informationen über sämtliche regionale und über-
regionale Hilfseinrichtungen, die Mobilen Dienste, die Alten- und 
Pflegeheime, betreubares Wohnen, "Essen auf Rädern", psychologische 
Beratung, Schuldnerberatung, Alkoholberatung, Ehe und Familien-
rechtsberatung, Familienhilfe, Frauenberatung usw. .

Diese Beratungsleistungen sind kostenlos für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Bezirkes.

Es werden rechtliche Auskünfte hinsichtlich dem Zugang zu sozialer 
Hilfe und Unterstützung bei der Antragstellung auf Leistungen der 
Mindestsicherung, Pensionsanträge, Familienzuschuss, einmalige Bei-
hilfen des Landes Oö. und vieles mehr erteilt. 

Auf Wunsch werden die Klienten an die zuständigen Stellen und 
Institutionen vermittelt. 

Genauere Informationen erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde oder unter 
www.shvLL.at.

Sozialberatungsstellen

Die neue und erweiterte Auflage des Buches von Georg Dattenböck
Im März 2013 erschien im Verlag Bautz 
die 6. stark erweiterte, jetzt vierfärbig ge-
druckte Auflage des verlagsinternen Best-
sellers in der Sparte Germanistik: „Georg 
Dattenböck: Heinrich von Hag/
Ofterdingen: Verfasser des Nibelungen-
liedes!“ 

Dr. Florian Kragl, Universität Wien, ur-
teilte*: „In einem ‚Indizienprozeß‘ will D. 
Heinrich v. Hag/Ofterdingen als Autor des 
NL, nebenbei aber auch den mysteriösen 
Meister Konrad – Dichter der Klage – his-
torisch identifiziert haben. Dazu erarbeitet 
D. akribisch genau die Geschichte des al-
ten Adelsgeschlechtes bis in die Zeit der 

Völkerwanderung hinein, dessen Schick-
sale sich auch in der konkreten (Neu-) 
Gestaltung des Nibelungenstoffes durch 
Heinrich niederschlagen sollten. Nicht 
nur Charakter und Namen der meisten be-
deutenden Figuren, auch die allermeisten 
Städte und Orte des NL werden in Nen-
nung und/oder Gestaltung kausal mit der 
Geschichte des Geschlechts verbunden 
und historisch-topographisch konkreti-
siert.“ 

(*„Nibelungenlied und Nibelungensage. 
Kommentierte Bibliographie 1945-2010“ 
Akademie-Verlag Berlin 2012). 

ALLGEMEINES 
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Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich 
verletzen sich etwa 14.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, das sie im 
Krankenhaus behandelt werden müssen. 


Schutzkleidung
   Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit  
       Handschuhen und festen Schuhen 
   Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub,  
       fliegenden Spänen oder zurückschlagenden  
       Ästen 
   Tragen Sie keine Badekleidung bei der  
       Gartenarbeit (Sonnenbrand) – Kopfbedeckung 
       nicht vergessen 
   Eng anliegende Kleidung, damit nichts in  
      Maschinen und Geräte gezogen werden kann 

Maßnahmen 
   Auf den richtigen Impfschutz achten (Tetanus) 
   Rücken schonen mit langstieligen Geräten und  
       einer Scheibtruhe um gebückte Arbeitshaltung  
      zu vermeiden 
   Leiter vor Aufstieg auf Funktionstüchtigkeit  
       überprüfen, achten Sie auf einen festen Stand  
       und rutschhemmende Sprossen 
   Bei Verwendung von Chemikalien Schutzbrille  
       und Atemmaske tragen – die Chemikalien sicher 
       aufbewahren 
   Achten Sie bei der Verwendung von motorisierten 
      Geräten darauf, dass die Kabel für die Arbeit im  
      Freien geeignet sind und nicht in das Gartengerät 
      kommen
   Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man  
       bei einem Sturz nicht unter den Mäher rutscht 
  Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern



 Ein Erste Hilfe-Koffer sollte immer in 
Ihrer Nähe sein! 

 Lassen Sie keine Gartengeräte 
herumliegen, denn diese können zu 
gefährlichen Stolperfallen werden! 

 Nehmen Sie sich nicht zu viel 
Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
Sie nicht stundenlang die gleiche 
Tätigkeit aus! 

        SICHER ist SICHER ! 

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutzverband
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

www.foto-
fine-art.de 
/ pixelio.de
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Keine Prüfungen und keine Hausaufga-
ben, dafür jede Menge Spaß und Action 
einen ganzen Sommer lang.

Die Action Company der Sportunion ver-
anstaltet im Mölltal/Kärnten in den Som-
merferien für Jugendliche im Alter von 10 
bis 16 Jahren echte Power-Ferien.

Für unternehmungslustige Teens sind die-
se Camps ein absoluter Volltreffer. Jugend-
liche erleben hier ihren Urlaub einerseits 
als "Action-total" und andererseits als an-
genehme Entspannung.

Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogen-
schießen, Bungee-Running, Soap-Football, 
Hochseilgarten, Expedition Robinson, 
Canyoning, Golf, Go-Kart, Mohawk-Way, 

Feriencamps für Jugendliche
Gladiator und viele Trendsportarten sind 
die Zutaten für den aufregenden Fun-
Cocktail. 

Nach dem Sport bieten die Camps ein 
umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges 
Rahmenprogramm mit Disco, Lagerfeuer, 
Kinoabend, Nachtexpedition und Show-
programm machen die Camps unvergess-
lich.

Es gibt 4 Arten von Camps:
Actioncamps: 
Termine: 28. Juli bis 03. August, 03. bis 09. 
August, 09. bis 15. August

Funcamps: 
Termine: 28. Juli bis 03. August, 09. bis 15. 
August

Englischcamp: 
03. bis 09. August

Abenteuercamp XL: 
09. bis 15. August

Die Pauschalpreise betragen € 369,- für die 
Funcamps, € 469,- für die Actioncamps, € 
370,- für das Abenteuercamp und € 390,-  
für das Englischcamp.

Anmeldung und nähere Informatio-
nen:
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon 0664 / 
341 28 15 oder www.actioncamps.at

Mag. Herbert Lientschnig

am 11. Mai 2013

Gut funktionierende Beziehungen sind das 
Ergebnis von Austausch, sich Zeit nehmen 
und bewusster Auseinandersetzung.

Bereits zum 6. Mal organisiert das Famili-
enreferat gemeinsam mit  BEZIEHUNG-
LEBEN am 11. Mai 2013 den "Tag der Be-
ziehung". Kompetente Referenten geben 
an fünf Orten in Oberösterreich Impulse, 
Anregungen und Tipps über das Gelin-
gen von Beziehung und Partnerschaft. Bei 
diesen Veranstaltungen referieren Ehe-, 
Familien- und LebensberaterInnen, Psy-
chotherapeutInnen und Erwachsenen-
bildnerInnen.

Was glückliche Paare anders machen?
Glückliche Paare haben nicht keine Prob-
leme, sondern schaffen es, die Herausfor-
derungen, die das Leben so stellt, mitein-
ander in positiver Art und Weise zu lösen. 
Glückliche Paare sind nicht immer glück-
lich. Sie haben aber einen  Weg gefunden, 
auf das zu schauen, was ihnen im Leben 
miteinander gelingt.
Glückliche Paare schaffen es immer wie-
der, sich Zeit füreinander zu nehmen, mit-
einander zu reden und in Austausch und 
Verbindung zu bleiben, geistig, seelisch 
und körperlich.
Beim Tag der Beziehung haben Sie die 
Möglichkeit, sich darauf zu besinnen, was 

Tag der Beziehung
für Sie Glück in der Beziehung bedeutet. 
Sie haben Zeit füreinander und miteinan-
der, um an Ihrem Glück weiterzubauen.

Ablauf:
13:30 Uhr:
Ankommen für Eltern mit Kindern. Die 
Kinder werden der Kinderbetreuung über-
geben.
14:00 bis 15:30 Uhr:
Vortrag und Workshop zum Thema 
"Was glückliche Paare anders machen"
Pause mit Kaffee und Kuchen
16:00 bis 17:30 Uhr:
Vortrag und Workshop zum Thema 
"Unsere Werte als Paar"

Orte:
- Enns – Ekiz Bunter Kreis
- Neumarkt/Hausruck  - Pfarrheim
- Oberneukirchen – Lebenshaus
- Linz – EKiZ Figulystraße
- Gmunden – Villa Gmundnerbunt

Teilnehmerkosten:
€ 15,- pro Paar
OÖ Elternbildungsgutscheine können 
eingelöst werden.

Anmeldung:
Die Anmeldung ist ab 15.04.2013 aus or-
ganisatorischen Gründen auf der Home-
page www.familienkarte.at  vorzunehmen.

ALLGEMEINES 

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede 
Menge Vorteile für die oberösterreichi-
schen Familien!

OBRA-Kinderland
Vom 20. April bis 5. Mai 2013 gibt es mit 
der OÖ Familienkarte 50% Ermäßigung. 
Die Öffnungszeiten und weitere Details 
sind auf www.familienkarte.at bzw. www.
obrakinderland.at nachzulesen.

OÖ Landesausstellung "Alte Spuren – 
neue Weg"
Die grenzüberschreitende Landesausstel-
lung (Freistadt, Bad Leonfelden, Krumau 
und Vyssi Brod) lädt vom 26. April bis 03. 
November 2013 zu einem Besuch ein. 

Landestheater Linz – Kulturgenuss vom 
Feinsten für die ganze Familie
Das Ballett "Peter und der Wolf " wird am 
01. und 09. Mai 2013 jeweils um 17:00 
Uhr aufgeführt – der Eintritt kostet ein-
heitlich 11 Euro

OÖ Familienfest am 08. Juni 2013 
Auch heuer laden die ÖBB, Milka und das 
Land Oberösterreich zum großen OÖ Fa-
milienfest beim Hauptbahnhof in Linz in 
der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr ein. 

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . 

OÖ Familienkarte
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Neuer Family-Park in der Wilheringer Au

BründlAlm
Wilhering - Richtung Kraftwerk

Mittags-
Menü
ab

Täglich geöffnetab 10 Uhr

&GASTRONOMIE
guat günstig

Der Kopf  ist frei,
Der Tages-Stress abgebaut -
– ganz einfach –

Zum  Bründl Wirt
in die Wilheringer Au
abgehaut

Entspannung, Erholung, relaxen für Mama, Papa, Oma
und Opa, und die lieben Kleinen sind mit sich selbst
beschäftigt. Am großen Kinderspielplatz mit Kids-
Klettergarten, zwei Trampolins zum Hüpfen und Herum-
tollen, Reifenschaukel, Ringelspiel und Seil-Rolle.

 Für Mini-Kids gibt es in der 
Krabbel-Stube   viel   Beschäf-
tigung im Kinder-Spielehaus, 
Kletter-Iglo, Sandkasten und mit 
Malbüchern und Brettspielen. 
Ein paar gemütlichen Stunden im
urigen Heurigen-Gastgarten 
bei    traditioneller    österreichi-
scher und internationaler Küche 

steht also nichts mehr im Wege. 
Günstige Kinder-Menüs, Snacks, 
Pizza- und Pasta-Gerichte run-
den das Speisenangebot für den
Nachwuchs ab.
 Die neugestaltete Wilheringer 
Au mit Donauinsel hat sich ja
bereits zu Beginn zum Eldorado 
für Erholungssuchende, Sport-

begeisterte, Wanderer, Radfahrer, 
Skater und sonstigen Freizeit-
aktivitäten entwickelt. Direkt am 
Donauradweg und Donausteig 
bieten sich einige Rundwander-
wege und Fahrradrouten in und 
um die Wilheringer Au für Jung 
und Alt an, die gemütlich und 
ohne größere Anstrengungen für 
Herz und Kreislauf  zu bewältigen 
sind.
 Entlang des Innbaches kann 
der Besucher der Wilheringer Au 
auch wieder die schön gestalteten 
Schautafeln mit den Donaufischen 
am Fischlehrpfad bestaunen. Man 
soll es nicht für möglich halten, 
was sich da alles in der Donau
bewegt.
 Den Tag lässt man dann bei einer 
``guaten Jaus`n``  oder ``Happy 
our`` von 17-19 Uhr – das heißt 
ABENDESSEN von Fisch,
Grill, Gyros, Schnitzel,
Schweinsbratl, Pizza, Pasta,
Asia-Wok, Steaks usw.
INKL. 1 GETRÄNK 0,3l um
sagenhafte € 5,90 in der

Bründl Alm ausklingen.

490

Landlerhilfe sucht dringend Zivildiener
für einen Einsatz am Stützpunkt in Linz 
oder in den Landlerdörfern in Rumäni-
en und der Ukraine.

Der Verein „Eine Welt – OÖ. Landlerhil-
fe“ sucht für den Einsatz am Stützpunkt in 
Linz ab Mai 2013 einen Zivildiener. Wenn 
Sie freundlich, teamfähig, karitativ veran-
lagt sind, über Computerkenntnisse verfü-
gen und einmal bei einer humanitären Or-
ganisation mitarbeiten wollen, dann sind 
Sie bei uns richtig.
 
Weiters sucht der Verein für seine Einsatz-
stellen in den Landlerdörfern in Rumänien 
und der Ukraine für die kommenden Jahre 
Auslandszivildiener für einen 12-monati-
gen Einsatz. 
Derzeit sind ab Sommer 2013 zwei Plätze 
in Königsfeld in den ukrainischen Wald-
karpaten frei. 

Die wesentlichsten Aufgaben sind die 
Assistenz im Deutschunterricht an den 
örtlichen Grundschulen, die außerschuli-
sche Betreuung von Kindern und Jugend-

lichen in Schulinternaten, Abwicklung von 
Hilfsprojekten, sowie die Altenhilfe bzw. 
Hauskrankenpflege. 
Über 60 bisher tätige Zivis waren mit ih-
rem Einsatz sehr zufrieden und konnten in 
dieser Zeit  wichtige Sprachkenntnisse er-
werben bzw. wertvolle Lebenserfahrungen 
gewinnen. 

Interessenten können sich auf der Home-
page www.landlerhilfe.at informieren und 
auch mit bisherigen Zivis Kontakt aufneh-
men bzw. erhalten gerne Infos unter 0732/ 
605020. 
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Ärztlicher Sonn- und 
Feiertagsdienst

Keine Trauungen

Am Standesamt Wilhering werden an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an folgenden Terminen keine 
Trauungen abgehalten:

Samstag, 18. Mai 2013
Samstag, 17. August 2013
Samstag, 02. November 2013
Dienstag, 24. Dezember 2013
Dienstag, 31. Dezember 2013

Für folgende standesamtliche Angelegenheiten bitten 
wir Sie um Terminvereinbarung:
•Niederschrift zur Ermittlung der Ehefähigkeit
•Vorgespräch für die standesamtliche Trauung
•Besichtigung der Räumlichkeiten des Standesamtes
  in der Musikschule Wilhering

Kontakt: Elke Hirsch (Leitung Standesamt),
Tel.: 07226/2255-13

Sprechtage Politiker und Rechtsberatung

Bürgermeister Mario Mühlböck

An Dienstagen und Donnerstagen von 09:00 bis 
11:00 Uhr und an den nachstehend angeführten 
Terminen von 16:30 bis 18:00 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.
02., 14., 21.05.2013
04., 11., 13., 25.06.2013
02., 09.07.2013

Vizebürgermeisterin Renate Kapl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird höflich ersucht.

Vizebürgermeister Manfred Winter

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 08:00 bis 09:00  Uhr
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(07226/2255-33 oder -34) wird erbeten.

Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl

Marktgemeindeamt Wilhering
jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
erste anwaltliche Beratung, Terminvereinbarung am 
Gemeindeamt notwendig

Kanzleianschrift:
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

T E R M I N E 

27. + 28.04.2013  Dr. Hörtenhuber

01.05.2013  Dr. Aumayr
05. + 05.05.2013  Dr. Oberroithmair
09.05.2013  Dr. Oberroithmair
11. + 12.05.2013  Dr. Hörtenhuber
18. + 19.05.2013  Dr. Aumayr
20.05.2013  Dr. Oberroithmair
25. + 26.05.2013  Dr. Hörtenhuber
30.05.2013  Dr. Schwanninger *

01. + 02.06.2013  Dr. Grund
08. + 09.06.2013  Dr. Aumayr
15. + 16.06.2013  Dr. Edler *
22. + 23.06.2013  Dr. Oberroithmair
29. + 30.06.2013  Dr. Hörtenhuber

* in Ordination von Dr. Grund
Zum Zeitpunkt des Drucks der Gemeindezeitung 
konnten für Juli keine Arztdienste angegeben werden.

Telefonnummern:
Dr. Aumayr  07274/6325
Dr. Grund  07226/2635
Dr. Hörtenhuber  07274/6424
Dr. Oberroithmair 07221/88816
Auskunft Ärztenotdienst 141

Marktgemeindeamt Wilhering
Dienstag 23.04.2013
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung notwendig

Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 14, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02



Dipl. FB Christian Stadler

gewerblich geprüfter Vermögensberater 
geprüfter Versicherungsfachmann (BÖV) 

Am Weinberg 13, 4073 Wilhering 
Mobil 0664 / 404 32 24 
christian.stadler@wuestenrot.at 

Jetzt Bausparen  
+ Original WEBER© Grillbibel und Grillzange sichern!* 

Bauspar-
GRILLwochen
Bausparen ist eine der besten Lösungen, um aus  
Ihrem Geld ein kleines Vermögen zu machen oder  
sich den Traum von den eigenen vier Wänden zu  
erfüllen. Gemeinsam mit Ihrem Finanzberater finden 
Sie die beste Lösung. Und wer sich bis 30.6.2013 
entscheidet, kann mit einer exklusiven Ausstattung  
die Grillsaison starten. Dazu hat man Freunde.

* Aktion gültig für Abschlüsse Dynamisches Bausparen (Tarif 6) bzw. Dynami-
sches Jugendbausparen (Tarif 6) mit Prämienbegünstigung, Annahmedatum 
1.4.2013 bis 30.6.2013 und einer Besparung von 100 Euro p.m., 1.200 Euro  
p.a. oder 7.200 Euro einmalig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, 
keine Barablöse möglich. Die WEBER© Grillbibel und Grillzange erhalten 
Sie nach Einzahlung des ersten Monatsbeitrages oder des gesamten 
Einmalbetrages. Mehr dazu unter www.wuestenrot.at 

In Kooperation mit:

Ins_Stadler_Grillwochen_160x115_050413_gsk.indd   1 05.04.13   11:04

LADYSHOP | HOLZINGER BR IG ITTE | WWW.LADYSHOP.AT 
A-4020 L I NZ | MOZARTSTRASSE 11 | ATR I UM CENTER | 0732 890 509

L A DYSH O P

FÜR E IN  PERFEKTES  DARUNTER

MANCHE MÖGEN´S 
HEISSER
BADEMODEN 2013
AB SOFORT IM 
LADYSHOP


